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Fehler mögliche Ursachen Abhilfe

Kein CO2 gelangt Rückschlagventil falsch Rückschlagventil 
ins Aquarium herum eingebaut andersherum einbauen

CO2-Flasche leer Flasche wechseln bzw. füllen lassen

CO2-Druckschlauch geknickt Verlegung des Druckschlauches prüfen

Arbeitsdruck zu gering, Arbeitsdruck langsam erhöhen, 
Flaschenventil geschlossen Herstellerangabe dabei nicht 

überschreiten; Flaschenventil öffnen

CO2-Verbauch zu hoch Undichtigkeit am Dichtungen prüfen 
Druckminderer und ggf. ersetzen

Falscher CO2-Schlauch Schlauch wechseln
oder zu lang bzw. kürzen

Druckminderer nicht richtig Sitz auf Gewinde
auf CO2-Flaschenventil prüfen und ggf. korrigieren
geschraubt

zu starke Belüftung Belüftung reduzieren

Zischende Geräusche Undichtigkeit am Dichtungen prüfen
Druckminderer und ggf. ersetzen
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Betrieb
In einigen Fällen ist einige Stunden nach der Inbetrieb -
nahme eine einmalige Nachstellung des Arbeitsdrucks
notwendig. Die Korrektur des Arbeitsdrucks darf nur
bei vorher wieder geschlossenem Nadelfeinventil (1.6)
erfolgen. Ziehen Sie für die Einstellung den CO2-Schlauch
vom Druckminderer (3.3) ab und verändern Sie den
Arbeitsdruck mit der Rändelschraube (1.5) langsam und
in kleinen Schritten. Öffnen Sie nach jeder Be we gung
der Rändelschraube (1.5) für 1 Sekunde das Nadel fein -
ventil (1.6), wichtig bei einer Verringerung des Ar beits -
drucks, um sicherzugehen, dass der neu ein gestellte
Druck angezeigt wird. Schließen Sie den CO2-Schlauch
wieder an (siehe Kapitel “Montage und Inbetriebnahme“,
Punkt 3). Öffnen Sie anschließend wieder langsam und
schrittweise das Nadelfeinventil (1.6), bis die gewünsch-
te Blasenanzahl erreicht ist. Bedenken Sie wiederum die
verzögerte Veränderung der Blasenanzahl.

Reinigung
Der Druckminderer sollte nur mit einem trockenen
Tuch gereinigt werden.
Vermeiden Sie, dass Wasser in den Druckminderer ge-
langt, um Korrosion im Inneren zu vermeiden.

Wartung
Das Gerät kann nur durch den Hersteller gewartet oder
repariert werden. Lediglich die Dichtung des Präzisions-
Nadelfeinventils und die Dichtung zur CO2-Flasche (1.8)
können gewechselt werden. Die Dichtung ist konisch und

wird mit der schmalen Seite zur CO2-Flasche eingesetzt.
Alle anderen Komponenten dürfen nicht abgeschraubt
oder in ihrer Position verändert werden, da die Spe zi al -
dichtungsmasse sonst beschädigt und das Gerät un-
dicht wird.

Sicherheitshinweise
• Flüssiges Kohlendioxid steht unter hohem Druck. Tra -

gen Sie zu Ihrer Sicherheit eine Schutzbrille, wenn Sie
Montagearbeiten durchführen.

• Der Druckminderer ist auf einen Maximaldruck von
2,5 bar voreingestellt. Eine Manipulation der Stell -
schrau be kann zum Auftreten hoher Drücke auf der
Nieder druck seite führen.

• Das Sicherheitsventil löst bei ca. 3,3 bar aus und darf
nicht manipuliert werden. 

• Die Blasenzahl kann unter besonderen äußeren Um -
ständen (starke Temperaturschwankungen) oder
durch Verunreinigungen des Flaschenventils, des
Druck   min de rers oder eines anderen Teils des CO2-Sys -
tems nach einiger Zeit deutlich von der eingestellten
Blasenzahl abweichen. Kon trol lie ren Sie deshalb täg-
lich die Blasenanzahl, um Gefahren für die Lebewesen
im Aquarium auszuschließen. Kontrol lieren Sie vor
jedem erneuten Auf schrau ben des sera flore CO2-
Druckminderers auf eine CO2-Flasche den ordnungs-
gemäßen Sitz und den ein  wand  freien Zu stand des
Dichtungsringes (1.8) und beachten Sie die Aufbau -
anleitung. Wechseln Sie den Dichtungs ring bereits im
Zweifelsfall sofort aus. Die schmale Seite der koni-
schen Dichtung zeigt zur Flasche.
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Bitte vollständig und aufmerksam lesen.

Der sera flore CO2-Druckminderer ist ein Präzisions -
gerät, das mit einem Präzisions-Nadelfeinventil auf die
Dosier ung kleiner Mengen, wie sie die Aquaristik benö-
tigt, abgestimmt worden ist. Eine seit Jahrzehnten be-
währte Technik in modernster Ausführung macht es
möglich, dass bei dem sera flore CO2-Druckminderer
alle Montage- und Einstellungsarbeiten ohne Werkzeug
durchgeführt werden können.

Sicherheitshinweis
Flüssiges Kohlendioxid steht unter hohem Druck.
Tragen Sie zu Ihrer Sicherheit eine Schutzbrille, wenn
Sie Montagearbeiten durchführen.

Verwendung und Einsatzgebiet
Zum Anschluss an alle CO2-Flaschen mit außen liegen-
dem Ventil und an die sera CO2-Einwegflaschemit Spe -
zi a ladapter.
An die Niederdruckseite des sera flore CO2-Druck min -
derers können der seramic pH Controller, das sera CO2-
System, Kalk re ak to ren und andere CO2-abhängige Sys -
teme angeschlossen werden, bis zu einem Arbeits druck
von max. 2,5 bar.

Lieferumfang
sera flore CO2-Druckminderer mit zwei Manometern für
CO2-Flaschendruck und Arbeitsdruck, Präzisions-
 Nadel feinventil und Überdruckventil

Einzelteile (Abb. 1)
(Gerät ist vollständig zusammengebaut)

1.1 Flaschendruckmanometer
(Hochdruckmanometer) Anzeige: 0 – 250 bar

1.2 Arbeitsdruckmanometer
(Niederdruckmanometer) Anzeige: 0 – 6 bar

1.3 Überdruckventil, Auslösedruck > 3,3 bar
1.4 Stahlzylindergehäuse
1.5 Rändelschraube für den Arbeitsdruck
1.6 Regulierschraube des Nadelfeinventils zur

Einstellung der CO2-Menge
1.7 Anschlussschraube an CO2-Flasche
1.8 Dichtungsring
1.9 CO2-Schlauchanschluss mit Überwurfmutter

Montage und Inbetriebnahme
1. Grundeinstellung vornehmen

Drehen Sie die Rändelschraube (1.5) für den Arbeits -
druck auf minimal, bis zum linken Anschlag. Kon trol -
lieren Sie jetzt, ob die Regulierschraube (1.6) des ein-
gebauten Nadelfeinventils geschlossen ist.
Re gulier schraube leicht bis zum Anschlag hineindre-
hen. Kontrollieren Sie, ob die Dichtung (1.8) des Druck -
 minder ers richtig sitzt und unbeschädigt ist.

2. Montage an die CO2-Druckgasflasche (Abb. 2)
Halten Sie die CO2-Druckgasflasche senkrecht (Ventil
oben!), nehmen Sie die Schutzkappe ab und schrau-
ben Sie den Druckminderer ohne Werkzeug handfest

auf (2.1). Dabei sollte das Überdruckventil (1.3) nach
oben zeigen.
Platzieren Sie die CO2-Druckgasflasche so, dass sie
nicht umfallen oder stürzen kann. Der Abstand vom
Aquarium sollte nicht mehr als 1,5 m betragen, da bei
zu langen Schläuchen unnötige CO2-Verluste durch
Diffusion auftreten.

3. CO2-Druckschlauch anschließen (Abb. 3.1 – 3.5)
Schrauben Sie die Überwurfmutter (1.9) vom CO2-An -
schluss ab (3.1). Schieben Sie die Überwurfmutter
über den CO2-Schlauch (3.2). Stecken Sie den CO2-
Schlauch auf den CO2-Anschluss (3.3) und fixieren Sie
den CO2-Schlauch mit der Überwurfmutter (3.4). Ca.
30 cm vor dem sera flore CO2-Druckminderer sollten
Sie ein Rückschlagventil zwischen CO2-System und
Druck minderer einbauen (3.5). Verbinden Sie das an-
dere Ende des CO2-Schlauches mit Ihrem CO2-System
entsprechend den Hersteller angaben. 

4. CO2-Druckgasflasche öffnen
Öffnen Sie dann das Hauptventil an der CO2-Druckgas -
fla sche (2.2). Das Hochdruckmanometer (1.1) zeigt
nun den in der Flasche befindlichen Druck an. 

5. Arbeitsdruck einstellen
Stellen Sie jetzt mit der Rändelschraube (1.5) für den
Arbeitsdruck am Niederdruckmanometer einen Druck
von 0,8 bis 1,0 bar ein.
Überschreiten Sie beim Betrieb der CO2-Anlage nicht
den vom Hersteller empfohlenen Wert für das ange-
schlossene CO2-System. Reduzieren Sie in diesem Fall
sofort den Arbeitsdruck.
Der einmal eingestellte Arbeitsdruck bleibt automa-
tisch konstant, bis die CO2-Flasche leer ist.

ACHTUNG!
Bitte überschreiten Sie bei Verwendung des seramic
pH Controllers nicht einen Arbeitsdruck von max. 2 bar.
Der Arbeitsdruck für den sera flore CO2 Druck-Diffusor
beträgt ca. 1,5 bar.
Bei Verwendung von anderen CO2-Bauteilen beach-
ten Sie bitte die jeweiligen Herstellerangaben.

6. CO2 in das System geben
Öffnen Sie jetzt langsam das Nadelfeinventil (1.6), bis
Sie im Blasenzähler die ersten Blasen aufsteigen
sehen können. Stellen Sie jetzt die gewünschte
Blasen zahl ein. Es kann jetzt mehrere Minuten dau-
ern, bis sich das System stabilisiert. Korrigieren Sie die
Einstellung nur in kleinen Schritten.

7. Demontage
Schließen Sie das Flaschenventil (2.2) und das Nadel -
fein ventil (1.6). Schrauben Sie die Überwurfmutter
(1.9) los und ziehen Sie den CO2-Schlauch vom CO2-
Anschluss ab. Lassen Sie dann den Rest druck im
Druck minderer durch Öffnen des Nadel feinventils (1.6)
ab. Wenn beide Manometer Null anzeigen, kann nun
der Druck min derer abgeschraubt werden. Dazu die
Anschlussschrau be (1.7) lösen und den Druck min de rer
nach vorne abziehen.

D Gebrauchsinformation
sera flore CO2-Druckminderer mit integriertem Nadelfeinventil, Flaschen-

und Arbeitsdruckmanometer (Hoch- und Niederdruckmanometer)

Fehlersuchliste

Hochdruckmanometer 0 – 250 bar
Niederdruckmanometer 0 – 6 bar
Auslösedruck Sicherheitsventil > 3,3 bar
einstellbarer Arbeitsdruck 0 – 2,5 bar
zulässige Raumtemperatur 10 – 40 °C (50 – 104 °F)
Abmessungen ca. 125 x 105 x 97 mm

Ersatzteile
Dichtungsring für CO2-Flasche
Dichtungsring für Präzisions-Nadelfeinventil
Regulierschraube des Präzisions-Nadelfeinventils
Überwurfmutter für CO2-Schlauchanschluss

Technische Daten
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Warnung
1. Kinder müssen beaufsichtigt werden, um sicherzu-

stellen, dass sie nicht mit dem Gerät spielen.
2. Das Gerät ist nicht zur Verwendung durch Personen

(inklusive Kindern) mit eingeschränkten körperlichen,
Wahr nehmungs- oder geistigen Fähigkeiten, oder
fehlender Erfahrung und Wissen vorgesehen, außer
wenn sie durch eine für ihre Sicherheit verantwortli-
che Person beaufsichtigt oder bezüglich des Ge -
brauchs des Ge rä tes angeleitet werden.

Garantie:
Bei Beachtung der Gebrauchsinformation arbeitet der
sera flore CO2-Druckminderer zuverlässig. Wir haften für
die Fehlerfreiheit unserer Produkte ausschließlich im
Rah men der gesetzlichen Bestimmungen ab dem Kauf da -
tum.
Wir haften für vollständige Mängelfreiheit bei Übergabe.
Sollten durch bestimmungsgemäßen Gebrauch übliche

Abnutzungs- oder Verbrauchserscheinungen auftreten,
stellt dies keinen Mangel dar. In diesem Fall sind auch
die Gewährleistungsansprüche ausgeschlossen. Dies be-
zieht sich insbesondere auf die Dichtungsringe. Korro -
sions schäden sind ebenfalls ausgeschlossen.
Wir empfehlen Ihnen für jeden Fall eines Mangels, sich
zunächst an den Fachhändler zu wenden, bei dem Sie
das Gerät erworben haben. Er kann beurteilen, ob tat-
sächlich ein Garantiefall vorliegt. Bei einer Zusendung an
uns müssen wir Ihnen etwaige unnötigerweise anfallen-
de Kosten belasten.
Jegliche Haftung wegen Vertragsverletzung ist auf
Vorsatz und grobe Fahrlässigkeit beschränkt. Nur für
die Verletzung von Leben, Körper und Gesundheit, bei
Verletzung wesentlicher Vertragspflichten und bei einer
zwingenden Haftung nach dem Produkthaftungsgesetz
haftet sera auch bei leichter Fahrlässigkeit. In diesem
Fall ist die Haftung dem Umfang nach auf den Ersatz der
vertragstypisch vorhersehbaren Schäden begrenzt.



Problem Possible cause Possible solution

No CO2 gets into the Non-return valve installed in Install non-return valve in 
aquarium the wrong direction opposite direction

CO2 bottle empty Change bottle or have it refilled

CO2 hose bent Check hose laying

Working pressure too low, Slowly increase working pressure, do not
bottle valve closed exceed limit provided by the manufacturer

when doing so; open bottle valve

CO2 consumption too high Leakage at the pressure reducer Check seal rings 
and replace them if applicable

Wrong or too long CO2 hose Replace or shorten hose

Pressure reducer is not firmly  Check for tight fit on the thread 
fastened on the CO2 bottle valve and correct it if applicable

Too strong aeration Reduce aeration

Hissing noises Leakage at the pressure  Check seal rings 
reducer and replace them if applicable
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Operation
In a few cases, it may be necessary to readjust the wor-
king pressure after operation has started. Correcting
the working pressure may only take place after the fine
needle valve (1.6) has been closed again. Pull the CO2
hose off the pressure reducer (3.3) for adjustment and
alter the working pressure with the knurled screw (1.5)
slowly and in small steps. Open the fine needle valve (1.6)
for 1 second every time you moved the knurled screw
(1.5). This is important when lowering the working pres-
sure as to make sure the newly adjusted pressure is dis-
played. Connect the CO2 hose again (see chapter
“Assembly and start of operation”, item 3). Then slowly
and stepwise open the fine needle valve (1.6) until the
desired number of bubbles is reached. Remember to
consider the delayed change of the bubble number.

Cleaning
The pressure reducer should be cleaned only with a dry
cloth.
Avoid water getting into the pressure reducer as to
avoid inside corrosion.

Maintenance
The unit can be maintained or repaired only by the 
manufacturer. Only the seal ring of the high precision
fine needle valve and the seal ring at the CO2 bottle (1.8)
can be changed. The seal ring is conical and is inserted

with the narrow side towards the CO2 bottle.
All other components must not be screwed off nor
changed in their position, as the special sealing com-
pound will otherwise be damaged, leading to the unit
becoming leaky.

SAFETY PRECAUTIONS 
• Liquid carbon dioxide is under high pressure. Wear

protective goggles for your own safety when carry-
ing out assembly work.

• The pressure reducer is pre-adjusted to a maximum
pressure of 2.5 bar (36.25 psi.). Manipulation of the ad-
justment screw may cause high pressures on the low
pressure side.

• The safety valve opens at approx. 3.3 bar (47.86 psi.)
and must not be manipulated.

• After a while, the bubble number may considerably
deviate from the adjusted bubble number under un-
usual circumstances (strong temperature variations)
or due to dirt inside the bottle valve, the pressure re-
ducer or another part of the CO2 system. Therefore
check the bubble number daily, as to avoid danger
for the aquarium inhabitants. Check that the seal ring
(1.8) is properly placed and in unobjectionable condi-
tion every time before screwing the sera flore CO2
pressure reducer onto a CO2 bottle, and follow the
assembly instruction. Immediately replace the seal
ring if in doubt. The narrow end of the conical seal
ring is directed towards the bottle.

Troubleshooting

High pressure gauge 0 – 250 bar 
(0 – 3625 psi.)

Low pressure gauge 0 – 6 bar
(0 – 87 psi.)

Safety valve triggering pressure > 3.3 bar 
(47.86 psi.)

Adjustable working pressure 0 – 2.5 bar 
(0 – 36.25 psi.)

Permissible room temperature 10 – 40°C 
(50 – 104°F)

Dimensions approx. 125 x 105 x 97 mm 
(4.9 x 4.1 x 3.8 in.)

Spare parts 
Seal ring for CO2 bottle
Seal ring for high precision fine needle valve
Adjustment screw for high precision fine needle valve
Union nut for CO2 hose connector

Technical Data
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Please read these instructions carefully and keep for
future use.

The sera flore CO2 pressure reducer is a precision device
equipped with a high precision fine needle valve for do-
sing small amounts as required for aquarium purposes.
State-of-the-art technology that has proven well for de-
cades allows to carry out all assembly and adjustment
measures of the sera flore CO2 pressure reducer with -
out any tools.

SAFETY PRECAUTION 
Liquid carbon dioxide is under high pressure. Wear pro-
tective goggles for your own safety when carrying out
assembly work.

Usage and application range
For connection to all CO2 bottles with external valve and
the sera CO2 disposable bottle with a special adapter.
The seramic pH Controller, the sera CO2 System, calcium
reactors and other systems depending on CO2, up to a
working pressure of 2.5 bar (36.25 psi.), can be connec-
ted to the low pressure outlet of the sera flore CO2
pressure reducer.

Kit includes
sera flore CO2 pressure reducer with two gauges for
CO2 bottle pressure and working pressure, high preci-
sion fine needle valve and pressure relief valve

Parts (fig. 1)
(Device is completely assembled)

1.1 Bottle pressure gauge (high pressure gauge)
Display: 0 – 250 bar (0 – 3625 psi.)

1.2 Working pressure gauge (low pressure gauge)
Display: 0 – 6 bar (0 – 87 psi.)

1.3 Pressure relief valve,
triggering pressure > 3.3 bar (47.86 psi.)

1.4 Steel cylinder casing
1.5 Knurled screw for working pressure adjustment
1.6 Fine needle valve adjustment screw for adjusting

the CO2 amount
1.7 Union nut for connection to CO2 bottle
1.8 Seal ring
1.9 CO2 hose connector with union nut

Assembly and start of operation
1. Basic adjustment

Set the knurled screw (1.5) for the working pressure
to the minimum position, as far as it will go to the
left. Now check whether the adjustment screw (1.6)
of the built-in fine needle valve is closed.
Gently screw in the adjustment screw as far as it will
go. Check whether the seal ring (1.8) of the pressure
reducer is in place correctly and that it is not dam-
aged.

2. Connection to the CO2 pressure gas bottle (fig. 2)
Hold the CO2 pressure gas bottle vertically (valve on
top!), remove the protection cap and firmly screw on
the pressure reducer by hand without using any
tools (2.1). The pressure relief valve should then be di-
rected upwards (1.3).
Place the CO2 pressure gas bottle in a way that it can-
not fall over or drop. The distance from the aquarium
should not be more than 1.5 m (1.6 yd.), as unneces-
sary CO2 loss may occur in very long hoses due to dif-
fusion.

3. Connect the CO2 pressure hose (fig. 3.1 – 3.5)
Screw the union nut (1.9) off the CO2 connector (3.1).
Push the union nut onto the CO2 hose (3.2). Push the
CO2 hose onto the CO2 connector (3.3) and fasten the
CO2 hose with the union nut (3.4). You should install a
non-return valve between the CO2 system and the
pressure reducer (3.5) approx. 30 cm (11.8 in.) before
the sera flore CO2 pressure reducer. Connect the
other end of the CO2 hose to your CO2 system accord -
ing to the instructions of the manufacturer.

4. Open the CO2 pressure gas bottle
Then open the main valve on the CO2 pressure gas
bottle (2.2). The high pressure gauge (1.1) will then
dis play the pressure inside the bottle.

5. Adjust the working pressure
Now adjust the pressure at the low pressure gauge
to 0.8 – 1.0 bar (11.6 – 14.5 psi.), using the knurled
screw (1.5) for working pressure adjustment.
Do not exceed the level recommended by the manu-
facturer for the installed CO2 system when operating
the CO2 setup. Immediately reduce the working pres-
sure in this case.
The selected working pressure automatically remains
constant until the CO2 bottle is empty.

ATTENTION!
Please do not exceed a working pressure of 2 bar 
(29 psi.) when using the seramic pH Controller.
The working pressure for the sera flore CO2 pressure
diffuser is approx. 1.5 bar (21.75 psi.).
Please follow the according manufacturer instruc-
tions when using other CO2 components.

6. Supply CO2 to the system
Now slowly open the fine needle valve (1.6) until you
see the first bubbles ascend in the bubble counter.
Then adjust the desired number of bubbles. It may
now take several minutes until the system stabilizes.
Correct the adjustment only in small steps.

7. Disassembly
Close the bottle valve (2.2) and the fine needle valve
(1.6). Unscrew the union nut (1.9) and pull the CO2
hose off the CO2 connector. Then release the pressure
remaining within the pressure reducer by opening
the fine needle valve (1.6). You can screw off the pres-
sure reducer when both gauges display zero pres-
sure. Loosen the connecting union nut (1.7) and pull
the pressure reducer off to do so.

US Information for use
sera flore CO2 pressure reducer with integrated fine needle valve, bottle

and working pressure gauge (high and low pressure gauge)
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Warning
1. Children should be supervised to ensure that they do

not play with the appliance.
2. This appliance is not intended for use by persons (in-

cluding children) with reduced physical, sensory or
mental capacities, or lack of experience and knowl-
edge, unless they have been given supervision or in-
struction concerning use of the appliance by a per-
son responsible for their safety.

Warranty:
When following the directions for use the sera flore CO2
pressure reducer will perform reliably. We are liable for
the freedom from faults of our products only within
legal regulations beginning with the purchase date.
We are liable for complete flawlessness at delivery.

Should usual wear and tear occur by use as intended by
us, this is not considered a defect. Warranty claims are
also excluded in this case. This in particular applies to
the seal rings. Corrosion damage are also excluded.
In every case of a defect we recommend that you con-
sult the specialized retailer where you purchased the
unit. He will be able to judge whether it is actually a war-
ranty case. In case of sending the unit to us we will un-
necessarily have to charge you for occurring costs.
Any liability because of contract breach is limited to in-
tent or gross negligence. sera will be liable in case of
slight negligence only in case of injuries to life, body
and health, in case of essential contractual obligations
and with binding liability according to the product liabil -
ity code. In that case, the extent of liability is limited to
the replacement of contractually typically foreseeable
damages.
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Utilisation
Dans certains cas, il peut être nécessaire de corriger le
réglage de la pression de service quelques heures après
la mise en service. Cette correction n’est possible 
qu’après avoir fermé auparavant la soupape à pointeau
(1.6). Pour procéder au réglage, débranchez le tuyau de
CO2 du détendeur (3.3) et modifiez lentement et à petits
pas la pression de service à l’aide de la vis moletée (1.5).
Après chaque modification de la vis moletée (1.5), ou -
vrez la soupape à pointeau (1.6) pendant 1 seconde ; ceci
est important, lors d’une diminution de la pression de
travail, pour assurer l’affichage de la nouvelle pression
réglée. Rebranchez le tuyau de CO2 (cf. chapitre “Mon -
tage et mise en service”, point 3). Ouvrez ensuite lente-
ment et pas à pas la soupape à pointeau (1.6) jusqu’à ob-
tenir le nombre de bulles souhaité. N’oubliez pas, là non
plus, que le nombre de bulles ne change qu’avec un
certain décalage dans le temps.

Nettoyage
Utilisez uniquement un chiffon sec pour nettoyer le dé-
tendeur.
Évitez que de l’eau ne pénètre dans le détendeur afin
d’empêcher toute corrosion à l’intérieur.

Entretien
Seul le constructeur peut entretenir ou réparer l’appa-
reil. Seuls le joint de la soupape à pointeau et le joint de
la bouteille de CO2 (1.8) peuvent être changés par l’uti-
lisateur. Le joint est conique et doit être inséré côté
étroit dirigé vers la bouteille de CO2.

Aucun autre composant ne doit être dévissé ni déplacé
sous peine d’endommager la masse spéciale d’étan-
chéité et d’entraîner des fuites de l’appareil.

Consignes de sécurité
•   Le gaz carbonique liquide est sous haute pression.

Pour votre sécurité, veillez à porter des lunettes pro-
tectrices lorsque vous réalisez des travaux de mon-
tage.

•   Le détendeur est préréglé à une pression maximale
de 2,5 bar. Une manipulation de la vis de réglage peut
conduire à l’apparition de pressions élevées du côté
basse pression de l’appareil.

•   La soupape de sûreté se déclenche à environ 3,3 bar
et ne doit pas être manipulée.

•   Au bout d’un certain temps et suite à des condi -
tions extérieures particulières (fortes variations de
température) ou à la présence d’impuretés dans le
robinet de la bouteille, le détendeur ou un autre
 élément du système de CO2, le nombre de bulles
peut différer nettement du nombre réglé. C’est
pourquoi vous devez contrôler le nombre de bulles
tous les jours, pour exclure tout danger pour les or-
ganismes vivant dans l’aquarium. Avant de procéder
à tout nouveau branchement du détendeur CO2 SERA
flore sur une bouteille de CO2, vérifiez que le joint
(1.8) est bien en place et en parfait état et suivez 
les instructions de montage. En cas de doute, chan-
gez immédiatement le joint. Le joint est conique et
doit être inséré côté étroit dirigé vers la bouteille de
CO2.

Liste de recherche des défauts

Problème Causes possibles Remède

Pas d’arrivée de CO2
dans l’aquarium

Clapet anti-retour monté dans le
mauvais sens

Monter le clapet anti-retour
dans l’autre sens

Bouteille de CO2 vide Changer la bouteille ou la faire remplir

Tuyau de CO2 coudé Vérifier la pose du tuyau

Pression de service trop basse,
robinet de la bouteille fermé

Augmenter lentement la pression de
travail, ne pas dépasser les indications du
constructeur ; ouvrir le robinet de la
bouteille

Consommation de CO2
trop élevée

Fuite au niveau du détendeur Vérifier les joints et les remplacer
le cas échéant

Mauvais tuyau de CO2 ou
tuyau trop long

Changer ou raccourcir
le tuyau

Détendeur mal vissé sur le
robinet de la bouteille de CO2

Vérifier l’assise sur le filetage et le corriger
le cas échéant

Ventilation trop forte Réduire la ventilation

Sifflements Fuite au niveau du détendeur Vérifier les joints et les changer
le cas échéant
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A lire attentivement.

Le détendeur CO2 SERA flore est un appareil de précision
destiné, à l’aide d’une soupape à pointeau de précision,
au dosage de faibles quantités de CO2, telles que celles
rencontrées en aquariophilie. Sa technique ép rouvée
depuis des décennies et son exécution ultramoderne
permettent de réaliser tous les travaux de montage et
de réglage sans l’aide d’aucun outil.

Consigne de sécurité
Le gaz carbonique liquide est sous haute pression. Pour
votre sécurité, veillez à porter des lunettes protectrices
lorsque vous réalisez les travaux de montage.

Usage et domaine d’application
Raccordement possible à toutes les bouteilles de CO2 à
robinet externe et à la bouteille de CO2 jetable SERA à
adaptateur spécial.
Côté basse pression du détendeur CO2 SERA flore, vous
pouvez raccorder le seramic pH Controller, le système
de CO2 SERA, des réacteurs à calcium et d’autres sys -
tèmes fonctionnant au CO2, jusqu’à une pression de ser-
vice de 2,5 bar maximum.

Etendue de la fourniture 
Détendeur CO2 SERA flore, ainsi que deux manomètres,
l’un pour la mesure de la pression dans la bouteille de
CO2, l’autre pour celle de la pression de travail, soupape
à pointeau de précision et soupape de sûreté

Pièces (Fig. 1)
(L‘appareil est entièrement assemblé)

1.1 Manomètre de pression dans la bouteille 
(haute pression) ; indication : 0 – 250 bar

1.2 Manomètre de pression de service 
(basse pression) ; indication : 0 – 6 bar

1.3 Soupape de sûreté ; pression de
déclenchement > 3,3 bar

1.4 Corps cylindrique en acier
1.5 Vis moletée pour la pression de travail
1.6 Vis de la soupape à pointeau réglant le débit de CO2
1.7 Vis de raccordement à la bouteille de CO2
1.8 Joint d’étanchéité
1.9 Écrou-raccord pour tuyau de CO2

Montage et mise en service
1. Réglage de base

Tournez la vis moletée (1.5) de réglage de la pression
de service au minimum, jusqu’en butée gauche.
Vérifiez à présent que la vis de réglage (1.6) de la sou-
pape à pointeau intégrée est vissée à fond.
Vissez sans forcer la vis de réglage jusqu’en butée.
Contrôlez que le joint (1.8) du détendeur est bien en
place et en parfait état.

2. Montage sur la bouteille de CO2 sous pression (Fig. 2)
Maintenez la bouteille de CO2 verticale (robinet vers
le haut !), ôtez le capuchon protecteur et vissez le dé-
tendeur, sans outil, à la main (2.1). Veillez à ce que la
soupape de sûreté (1.3) soit orientée vers le haut.
Installez la bouteille de CO2 à un endroit stable pour
éviter qu’elle ne tombe ou ne bascule. La distance
entre la bouteille et l’aquarium ne doit pas dépasser
1,5 m ; des tuyaux trop longs peuvent en effet entraî-
ner des pertes inutiles de CO2 par diffusion.

3. Raccordement du tuyau de CO2 (Fig. 3.1 – 3.5)
Dévissez l’écrou (1.9) du raccord de CO2 (3.1). Passez
l’écrou sur le tuyau de CO2 (3.2). Montez le tuyau de
CO2 sur le raccord de CO2 (3.3) et fixez-le à l’aide de 
l’écrou (3.4). Il est conseillé d’installer un clapet anti-
retour à environ 30 cm en amont du détendeur CO2
SERA flore, entre le système de CO2 et le détendeur
(3.5). Raccordez l’autre bout du tuyau de CO2 à votre
système de CO2, en respectant les indications du
constructeur.

4. Ouverture de la bouteille de CO2 sous pression
Ouvrez le robinet de la bouteille de CO2 (2.2). Le ma-
nomètre haute pression (1.1) indique alors la pression
à l’intérieur de la bouteille.

5. Réglage de la pression de travail
Réglez à présent la pression de service à l’aide de la
vis moletée (1.5) jusqu’à ce que le manomètre basse
pression indique une pression de 0,8 à 1,0 bar.
Ne dépassez pas les valeurs recommandées par le con -
structeur pour le système de CO2 raccordé. Si c’était le
cas, réduisez immédiatement la pression de travail.
Une fois réglée, la pression de service reste automa-
tiquement constante jusqu’à ce que la bouteille de
CO2 soit vide.

ATTENTION !
En cas d’utilisation du seramic pH Controller, veillez à
ne pas dépasser une pression de service de 2 bar
maxi mum.
La pression de service du diffuseur de pression SERA
flore CO2 est d’environ 1,5 bar.
En cas d’utilisation d’autres composants à CO2, veillez
à respecter les indications du constructeur.

6. Injection du CO2 dans le système
Ouvrez à présent lentement la soupape à pointeau
(1.6) jusqu’à voir monter les premières bulles dans le
compte-bulles. Réglez alors le nombre de bulles
souhai té. Le système peut avoir besoin de plusieurs
minutes pour se stabiliser. Ne corrigez le réglage qu’à
petits pas.

7. Démontage
Fermez le robinet de la bouteille (2.2) et la soupape à
pointeau (1.6). Dévissez l’écrou-raccord (1.9) et dé-
branchez le tuyau de CO2 du raccord de CO2. Laissez
s’échapper la pression résiduelle contenue dans le dé-
tendeur en ouvrant la soupape à pointeau (1.6). Quand
les deux manomètres sont à zéro, vous pouvez alors
dévisser le détendeur. Pour ce faire, desserrez la vis de
raccord (1.7) et retirez le détendeur vers l’avant.

F Information mode d’emploi
Détendeur CO2 SERA flore avec soupape à pointeau intégrée, ainsi que

 manomètre bouteille et pression de service (haute et basse pression) 
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Attention
1. Il convient de surveiller les enfants pour s’assurer

qu’ils ne jouent pas avec l’appareil.
2. Cet appareil n’est pas prévu pour être utilisé par des

personnes (y compris des enfants) dont les capacités
physiques, sensorielles ou mentales sont réduites, ou
des personnes dénuées d’expérience ou de connais-
sance, sauf si elles ont pu bénéficier, par l’intermé -
diaire d’une personne responsable de leur sécurité,
d’une surveillance ou d’instructions préalables con -
cernant l’utilisation de l’appareil.

Garantie :
Sécurité de fonctionnement du détendeur CO2 SERA
flore assurée si vous respectez la notice d’information.
Nous garantissons l’absence de défauts de nos produits
exclusivement dans le cadre des dispositions légales, à
compter de la date d’achat.
Nous garantissons une absence totale de défauts au
moment de la remise. L’apparition de signes d’usure
normaux dans le cadre d’une utilisation conforme ne

constitue pas un défaut. Dans ce cas, les droits à la ga-
rantie sont également exclus. Ceci concerne en particu-
lier les joints d’étanchéité. Les dommages dus à la cor-
rosion sont également exclus.
Nous vous conseillons, en cas de défaut, de vous adres-
ser en priorité au revendeur chez qui vous avez acheté
l’appareil. Il peut juger si le cas est effectivement cou-
vert par la garantie. Si l’appareil nous est expédié, nous
sommes dans l’obligation de facturer des frais inutiles.
Une éventuelle responsabilité pour violation du contrat
est limitée aux fautes intentionnelles et lourdes. SERA
n’est responsable pour faute légère qu’en cas de décès,
de dommages corporels, de violation d’obligations
contractuelles essentielles et en cas de responsabilité
obligatoire en vertu de la loi sur la responsabilité du
producteur pour vice de la marchandise. Dans ce cas, la
responsabilité est limitée, en fonction de l’étendue, au
dédommagement des dommages types prévus dans le
contrat.

Distributeur : SERA France SAS, 25A rue de Turckheim
68000 Colmar • Tél. +49 (0) 24 52 91 26-0

Manomètre haute pression 0 – 250 bar
Manomètre basse pression 0 – 6 bar
Soupape de sûreté ;
pression de déclenchement > 3,3 bar
Pression de service réglable 0 – 2,5 bar
Température ambiante
admissible 10 – 40°C (50 – 104°F)
Dimensions, environ 125 x 105 x 97 mm

Pièces de rechange 
Joint d’étanchéité pour bouteille de CO2
Joint d’étanchéité pour soupape à pointeau de préci-
sion
Vis de réglage de la soupape à pointeau de précision
Écrou-raccord pour tuyau de CO2

Caractéristiques techniques



Probleem Mogelijke oorzaken Wegname

Er komt geen CO2 Het terugslagventiel is  Het terugslagventiel 
in het aquarium omgekeerd aangesloten andersom aanbrengen

CO2-fles leeg De fles vervangen, resp. laten vullen

De CO2-drukslang is geknikt Controleren of de slang op de juiste 
manier is aangebracht

De werkdruk is te laag, het  De werkdruk langzaam verhogen,  
flesventiel is gesloten de gegevens van de fabrikant daarbij  

niet overschrijden; het flesventiel openen

Het CO2-verbruik is te hoog De drukregelaar lekt De pakkingen controleren  
en evt. vervangen

Een verkeerde CO2-slang De slang vervangen 
of een slang is te lang of inkorten

De drukregelaar is niet goed  De aansluiting (schroefdraad) 
op het CO2-flesventiel geschroefd controleren en evt. corrigeren

Te sterke beluchting De beluchting reduceren

Sissende geluiden De drukregelaar lekt De pakkingen controleren 
en evt. vervangen

17

Werking
In enkele gevallen is het enkele uren na de inbedrijfstel-
ling nodig om de werkdruk eenmalig bij te stellen. Het
corrigeren van de werkdruk mag alleen worden uitge-
voerd, wanneer tevoren het fijne naaldventiel (1.6) weer
gesloten is. Trek voor de instelling de CO2-slang van de
drukregelaar (3.3) af en verander de werkdruk met de
kartelbout (1.5) langzaam en in kleine stapjes. Open na
elke beweging van de kartelbout (1.5) 1 seconde lang het
fijne naaldventiel (1.6), wat bij een vermindering van de
werkdruk belangrijk is, om er zeker van te zijn, dat de
nieuw ingestelde druk weergegeven wordt. Sluit de CO2-
slang weer aan (zie het hoofdstuk “Montage en inge -
bruikstelling”, punt 3). Open het fijne naaldventiel (1.6)
vervolgens weer langzaam en stap voor stap, tot het ge-
wenste aantal bellen bereikt is. Houd opnieuw rekening
met de vertraging in het veranderen van het aantal bel-
len.

Reiniging
De drukregelaar alleen met een vochtige doek reinigen.
Voorkom, dat er water in de drukregelaar terechtkomt
om corrosie in het binnenste deel te vermijden.

Onderhoud
Het apparaat kan uitsluitend door de fabrikant onder-
houden of gerepareerd worden. Alleen de pakking van
het precieze, fijne naaldventiel en de pakking van de CO2-
fles (1.8) kunnen worden vervangen. De pakking is co-

nisch en wordt met de smalle zijde richting CO2-fles aan-
gebracht.
Alle andere componenten mogen er niet afgeschroefd
of van positie veranderd worden, omdat de speciale af-
dichtingsmassa anders beschadigd raakt en het apparaat
gaat lekken.

Veiligheidsinstructies
• Vloeibaar kooldioxide staat onder hoge druk. Draag ter

bescherming een veiligheidsbril, wanneer u montage-
werkzaamheden uitvoert.

• De drukregelaar is vooraf op een maximale druk van
2,5 bar ingesteld. Manipulatie van de stelschroef kan
tot het optreden van een hoge druk op de lagedruk-
zijde leiden.

• Het veiligheidsventiel treedt bij ca. 3,3 bar in werking
en mag niet gemanipuleerd worden.

• Het aantal bellen kan onder bijzondere omstandighe-
den van buitenaf (sterke temperatuurschommelin-
gen) of door vervuiling van het flesventiel, de drukre-
gelaar of een ander deel van het CO2-systeem na enige
tijd duidelijk van het ingestelde aantal bellen afwijken.
Controleer, om gevaar voor de levende wezens in het
aquarium uit te sluiten, het aantal bellen daarom da-
gelijks. Controleer telkens, voordat de sera flore CO2-
drukregelaar weer op de CO2-fles geschroefd wordt,
of de pakkingring (1.8) in optimale staat is en neem de
opbouwhandleiding in acht. Vervang de pakkingring in
geval van twijfel onmiddellijk. De smalle zijde van de
conische pakking is naar de fles gericht.

Overzicht van mogelijke problemen 

Hogedrukmanometer 0 – 250 bar
Lagedrukmanometer 0 – 6 bar
Uitschakeldruk veiligheidsventiel > 3,3 bar
Instelbare werkdruk 0 – 2,5 bar
Toelaatbare kamertemperatuur 10 – 40 °C (50 – 104 °F)
Afmetingen ca. 125 x 105 x 97 mm

Onderdelen
Pakkingring voor CO2-fles
Pakkingring voor precies, fijn naaldventiel
Regelschroef van het precieze, fijne naaldventiel
Wartelmoer voor CO2-slangaansluiting

Technische gegevens
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Graag volledig en aandachtig doorlezen.

De sera flore CO2-drukregelaar is een precisieapparaat,
dat met een precies, fijn naaldventiel is afgestemd op het
doseren van kleine hoeveelheden, zoals die in de aquaris-
tiek nodig zijn. Een al tientallen jaren beproefde techniek
in de modernste uitvoering maakt het mogelijk, dat bij de
sera flore CO2-drukregelaar alle montage- en instelwerk-
zaamheden zonder gereedschap uitgevoerd kunnen
worden.

Veiligheidsinstructie
Vloeibaar kooldioxide staat onder hoge druk. Draag ter
bescherming een veiligheidsbril, wanneer u montage-
werkzaamheden uitvoert.

Gebruik en toepassingen
Voor de aansluiting op alle CO2-flessen met uitwendig
ventiel en op de sera CO2-wegwerpfles met speciale
adapter.
Op de lagedrukzijde van de sera flore CO2-drukregelaar
kunnen de seramic pH Controller, het sera CO2-systeem,
kalkreactoren en andere CO2-afhankelijke systemen aan-
gesloten worden, tot een werkdruk van max. 2,5 bar.

De levering omvat
sera flore CO2-drukregelaar met twee manometers voor
CO2-flesdruk en werkdruk, precies, fijn naaldventiel en
overdrukventiel

Losse delen (afb. 1)
(Het apparaat is volledig in elkaar gezet)

1.1 Flesdrukmanometer 
(hogedrukmanometer), weergave: 0 – 250 bar

1.2 Werkdrukmanometer 
(lagedrukmanometer), weergave: 0 – 6 bar

1.3 Overdrukventiel, uitschakeldruk > 3,3 bar
1.4 Behuizing stalen cilinder
1.5 Kartelbout voor de werkdruk 
1.6 Regelschroef van het fijne naaldventiel voor instel-

ling van de hoeveelheid CO2
1.7 Aansluitschroef voor de CO2-fles
1.8 Pakkingring
1.9 CO2-slangaansluiting met wartelmoer

Montage en ingebruikstelling
1. Basisinstelling verrichten

Draai de kartelbout (1.5) voor de werkdruk tot het mi-
nimum, tot de linker aanslag. Controleer nu of de re-
gelschroef (1.6) van het ingebouwde fijne naaldventiel
gesloten is.
De regelschroef er licht tot aan de aanslag indraaien.
Controleer of de pakking (1.8) van de drukregelaar
goed zit en onbeschadigd is.

2. Montage op de CO2-persgasfles (afb. 2)
Houd de CO2-persgasfles loodrecht (ventiel boven!),
neem de beschermkap eraf en schroef de drukregelaar
er zonder gereedschap stevig op (2.1). Daarbij moet
het overdrukventiel (1.3) naar boven zijn gericht.

Plaats de CO2-persgasfles zo, dat deze niet om kan val-
len of kan kantelen. De afstand tot het aquarium dient
niet groter dan 1,5 m te zijn, omdat bij te lange slangen
door diffusie onnodig CO2-verlies optreden kan.

3. De CO2-drukslang aansluiten (afb. 3.1 – 3.5)
Schroef de wartelmoer (1.9) van de CO2-aansluiting af
(3.1). Schuif de wartelmoer over de CO2-slang (3.2).
Plaats de CO2-slang op de CO2-aansluiting (3.3) en fixeer
de CO2-slang met de wartelmoer (3.4). Ca. 30 cm voor
de sera flore CO2-drukregelaarmoet u een terugslag-
ventiel tussen het CO2-systeem en de drukregelaar in-
bouwen (3.5). Verbind het andere uiteinde van de CO2-
slang met uw CO2-systeem overeenkomstig de
gegevens van de fabrikant.

4. De CO2-persgasfles openen
Open vervolgens het hoofdventiel op de CO2-persgas-
fles (2.2). De hogedrukmanometer (1.1) geeft nu de
druk in de fles aan.

5. Werkdruk instellen
Stel nu met de kartelbout (1.5) voor de werkdruk op de
lagedrukmanometer een druk van 0,8 tot 1,0 bar in.
Overschrijd bij werking van de CO2-installatie de door
de fabrikant aanbevolen waarde voor het aange-
sloten CO2-systeem niet. Reduceer in dat geval de
werkdruk onmiddellijk.
De eenmaal ingestelde werkdruk blijft automatisch
constant tot de CO2-fles leeg is.

LET OP!
Overschrijd bij gebruik van de seramic pH Controller de
werkdruk van max. 2 bar niet.
De werkdruk voor de sera flore CO2 druk-diffusor be-
draagt ca. 1,5 bar.
Neem bij gebruik van andere CO2-componenten de be-
treffende gegevens van de fabrikant in acht a.u.b..

6. CO2 in het systeem doen
Open nu langzaam het fijne naaldventiel (1.6), tot u in
de bellenteller de eerste belletjes op kunt zien stijgen.
Stel nu het gewenste aantal bellen in. Nu kan het en-
kele minuten duren voordat het systeem zich gestabi-
liseerd heeft. Corrigeer de instelling alleen in kleine
stapjes.

7. Demontage
Sluit het flesventiel (2.2) en het fijne naaldventiel (1.6).
Schroef de wartelmoer (1.9) los en trek de CO2-slang
van de CO2-aansluiting af. Neem dan de restdruk in de
drukregelaar weg door het fijne naaldventiel (1.6) te
openen. Wanneer beide manometers op nul staan, kan
vervolgens de drukregelaar eraf geschroefd worden.
Draai daartoe de aansluitschroef (1.7) los en trek de
drukregelaar er naar voren toe af.

NL Gebruikersinformatie
sera flore CO2-drukregelaar met geïntegreerd fijn naaldventiel, fles- en

werkdrukmanometer (hoge- en lagedrukmanometer)
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Waarschuwing
1. Er moet gelet worden op kinderen, zodat gegaran-

deerd is, dat ze niet met het apparaat spelen.
2. Het apparaat is niet bestemd om te worden gebruikt

door personen (inclusief kinderen) met een beperkt
lichamelijk of geestelijk vermogen of beperkt waarne-
mingsvermogen of door personen met onvoldoende
ervaring en kennis, behalve wanneer ze worden be-
geleid door een persoon die voor hun veiligheid ver-
antwoordelijk is of worden geïnstrueerd voor het ge-
bruik van het apparaat.

Garantie:
Indien de gebruiksaanwijzing in acht genomen wordt,
werkt de sera flore CO2-drukregelaar betrouwbaar. Wij
staan uitsluitend binnen het kader van de wettelijke be-
palingen vanaf de datum van aankoop garant voor de
foutvrijheid van onze producten.
Wij staan garant voor de volledige correctheid bij over-
handiging. Mochten de gebruikelijke slijtage- of ver -

bruiksverschijnselen optreden door reglementair ge-
bruik, dan vormt dit geen manco. In dat geval zijn ook de
ga rantieaanspraken uitgesloten. Dit geldt met name voor
de pakkingringen. Schade door corrosie is eveneens uit-
gesloten.
Wij raden u aan, bij elk mankement eerst contact op te
nemen met de speciaalzaak, waar u het apparaat heeft
aangeschaft. Hier kan worden beoordeeld of er daad-
werkelijk sprake van garantie is. Bij toezending aan ons,
moeten wij nodeloos de hieraan verbonden kosten in
rekening brengen.
Elke aansprakelijkheid wegens contractbreuk is beperkt
tot opzet en grove nalatigheid. Uitsluitend bij schen-
ding van leven, lichaam en gezondheid, bij schending
van wezenlijke contractuele plichten en bij een dwin-
gende aansprakelijkheid conform de wet aangaande de
productaansprakelijkheid aanvaart sera ook aansprake-
lijkheid bij eenvoudige nalatigheid. In dat geval wordt
de aansprakelijkheid beperkt tot vergoeding van de
contractueel te voorziene schade.
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7. Smontaggio
Chiudete la valvola della bombola (2.2) e la valvola ad
ago (1.6). Svitate il dado (1.9) e togliete il tubo della
CO2 dall’attacco. Fate scaricare la pressione residua
nel riduttore di pressione aprendo la valvola ad ago
(1.6). Quando entrambi i manometri indicano zero il
riduttore di pressione può essere svitato. Per fare
questo svitate la vite di collegamento (1.7) e togliete
il riduttore di pressione.

Funzionamento
In alcuni casi è necessaria una successiva regolazione
della pressione di esercizio alcune ore dopo la messa in
funzione. La correzione della pressione di esercizio può
essere eseguita solo con la valvola ad ago (1.6) chiusa.
Per la regolazione togliete il tubo della CO2 dal riduttore
di pressione (3.3) e modificate la pressione di esercizio
con la vite a testa zigrinata (1.5) lentamente e a piccoli
passi. Dopo ogni movimento della vite a testa zigrinata
(1.5) aprite per 1 secondo la valvola ad ago (1.6), impor-
tante per assicurarsi che la nuova pressione impostata
venga indicata. Collegate di nuovo il tubo della CO2 (ve-
dere capitolo “Montaggio e messa in funzione”, punto 3).
Aprite poi di nuovo la valvola ad ago (1.6) lentamente e
a piccoli passi fino al raggiungimento del numero di
bollicine che volete. Tenete conto del tempo che inter-
corre prima di raggiungere il numero di bollicine volu-
to.

Pulizia
Il riduttore di pressione deve essere pulito solamente
con un panno asciutto.
Fate attenzione che non entri acqua nel riduttore di
pressione per evitare la corrosione dei componenti al
suo interno.

Manutenzione
Lo strumento può essere sottoposto a manutenzione o
riparato esclusivamente dal produttore. Solamente la
guarnizione della valvola ad ago di precisione e la guar-
nizione della bombola di CO2 (1.8) possono essere sosti-
tuite. La guarnizione è conica e va applicata sulla bom-
bola di CO2 con la parte stretta.
Tutti gli altri componenti non devono essere svitati o
cambiati di posizione, altrimenti il materiale speciale
delle guarnizioni si danneggia e lo strumento non è più
stagno.

Avvisi di sicurezza
• L’anidride carbonica liquida è sotto alta pressione.

Per vostra sicurezza indossate occhiali protettivi
quando eseguite i lavori di montaggio.

• Il riduttore di pressione è preimpostato ad una pres-
sione massima di 2,5 bar. Una manipolazione della vite
di regolazione può causare alte pressioni sulla parte
della bassa pressione.

• La valvola di sicurezza si apre a ca. 3,3 bar e non deve
essere manipolata.

• In presenza di condizioni esterne particolari (forti
oscillazioni della temperatura) o a causa di sporcizia
nella valvola della bombola, nel riduttore di pressione
o in altre parti del sistema di CO2, dopo un po’ di
tempo il numero delle bollicine può differire notevol-
mente dal numero delle bollicine impostato. Con trol -
late perciò giornalmente il numero delle bollicine per
escludere situazioni di pericolo per gli esseri viventi
nell’acquario. Prima di ogni nuovo collegamento del
SERA flore CO2 riduttore di pressione ad una bombola
di CO2 controllate la giusta sistemazione e lo stato
dell’anello di guarnizione (1.8) e attenetevi alle istru-
zioni di montaggio. In caso di dubbio sostituite subi-
to l’anello di guarnizione. La parte stretta della guar-
nizione conica deve essere rivolta verso la bombola.

Lista per la ricerca di errori

Errore Causa Rimedio

non entra CO2
nell’acquario

valvola di non ritorno
montata in senso inverso

montare la valvola di non ritorno
nel senso giusto

bombola di CO2 vuota sostituire la  bombola o riempirla

tubo di pressione della CO2
piegato

controllare la posizione del tubo

pressione di esercizio troppo
bassa, valvola della bombola
chiusa

aumentare lentamente la pressione di
esercizio, senza superare le indicazioni del
produttore; aprire la valvola della bombola

consumo di CO2
troppo alto

riduttore di pressione
non stagno

controllare le guarnizioni ed
eventualmente sostituirle

tubo per la CO2 non adatto o
troppo lungo

sostituire il tubo o accorciarlo

riduttore di pressione non
avvitato nel modo giusto alla
valvola della bombola di CO2

controllare l’avvitamento ed
eventualmente correggerlo

aerazione troppo forte ridurre l’aerazione

rumori sibilanti riduttore di pressione
non stagno

controllare le guarnizioni ed
eventualmente sostituirle
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Da leggere completamente e con attenzione.

Il SERA flore CO2 riduttore di pressione è uno strumento
di precisione creato in modo specifico per il dosaggio di
piccole quantità, come richiesto nell’acquario, con una
valvola ad ago di precisione. Una tecnica collaudata da
decenni in versione aggiornata fa si che nel SERA flore
CO2 riduttore di pressione tutti i lavori di montaggio e
regolazione possono essere eseguiti senza l’utilizzo di
utensili.

Avviso di sicurezza
L’anidride carbonica liquida è sotto alta pressione. Per
vostra sicurezza indossate occhiali protettivi quando
eseguite i lavori di montaggio.

Utilizzo e campo di impiego
Può essere collegato a tutte le bombole di CO2 con val-
vola esterna e alla SERA CO2 bombola monouso con
adattatore speciale.
Sul lato della bassa pressione del SERA flore CO2 ridutto-
re di pressione possono essere collegati il seramic pH
Controller, il SERA sistema CO2, reattori di calcio e altri
sistemi funzionanti con la CO2, fino ad una pressione di
esercizio di max. 2,5 bar.

Contenuto della confezione
SERA flore CO2 riduttore di pressione con due manome-
tri per la pressione della bombola di CO2 e per la pres-
sione di esercizio, valvola ad ago di precisione e valvola
di sicurezza

Componenti (fig. 1)
(lo strumento viene fornito completamente assembla-
to)

1.1 Manometro per la pressione della bombola 
(manometro alta pressione) Indicazione: 0 – 250 bar

1.2 Manometro per la pressione di esercizio 
(manometro bassa pressione) Indicazione: 0 – 6 bar

1.3 Valvola di sicurezza, pressione di apertura della
valvola > 3,3 bar

1.4 Cilindro in acciaio
1.5 Vite a testa zigrinata per la pressione di esercizio
1.6 Vite di regolazione della valvola ad ago per la

regolazione della quantità di CO2
1.7 Vite di collegamento alla bombola di CO2
1.8 Anello di guarnizione
1.9 Attacco tubo CO2 con dado

Montaggio e messa in funzione
1. Eseguire la regolazione di base

Allentate un minimo la vite a testa zigrinata (1.5) per
la pressione di esercizio fino all’arresto sinistro.
Controllate ora se la vite di regolazione (1.6) della val-
vola ad ago incorporata è chiusa.
Avvitate leggermente la vite di regolazione fino all’ar-
resto. Controllate che la guarnizione (1.8) del ridutto-
re di pressione sia nella giusta posizione e che non
sia danneggiata.

2. Montaggio alla bombola di CO2 (fig. 2)
Tenete la bombola di CO2 in posizione verticale (valvo-
la in alto!), togliete la protezione e avvitate a mano il
riduttore di pressione senza utensili (2.1). La valvola di
sicurezza (1.3) dovrebbe così essere posizionata in
alto.
Sistemate la bombola di CO2 in modo che non possa
cadere a terra o rovesciarsi. La distanza dall’acquario
non deve superare 1,5 m, poiché con tubi troppo lun-
ghi si verifica un’inutile dispersione di CO2.

3. Collegare il tubo della CO2 (fig. 3.1 – 3.5)
Svitate il dado (1.9) dall’attacco della CO2 (3.1). Inserite
il dado sul tubo della CO2 (3.2). Applicate il tubo della
CO2 sull’attacco della CO2 (3.3) e fissate il tubo della
CO2 con il dado (3.4). Ca. 30 cm prima del SERA flore
CO2 riduttore di pressione dovete applicare una val-
vola di non ritorno tra il diffusore della CO2 e il ridut-
tore di pressione (3.5). Collegate l’altro terminale del
tubo della CO2 con il vostro diffusore della CO2 secon-
do le indicazioni del produttore.

4. Aprire la bombola di CO2
Aprite la valvola principale sulla bombola di CO2 (2.2).
Il manometro di alta pressione (1.1) indica ora la pres-
sione esistente all’interno della bombola.

5. Regolare la pressione di esercizio
Impostate ora sul manometro di bassa pressione con
la vite a testa zigrinata per la pressione di esercizio
(1.5) una pressione di 0,8 fino a 1,0 bar.
Durante il funzionamento dell’impianto di CO2 fate
attenzione a non superare il valore consigliato dal
produttore per il diffusore di CO2 collegato. In questo
caso riducete immediatamente la pressione di eserci-
zio.
Una volta impostata, la pressione di esercizio rimane
automaticamente costante fino a che la bombola di
CO2 è vuota.

ATTENZIONE!
In caso di utilizzo del seramic pH Controller non si de -
ve superare una pressione di esercizio di max. 2 bar.
La pressione di esercizio per il SERA flore CO2 diffuso-
re è di ca. 1,5 bar.
Se si utilizzano altri componenti per la CO2 osservate
le rispettive indicazioni del produttore.

6. Introdurre CO2 nel sistema
Aprite ora lentamente la valvola ad ago (1.6) fino a
quando vedete salire nel contabollicine le prime bol-
licine. Impostate ora il numero di bollicine che volete.
Possono passare diversi minuti prima che il sistema si
stabilizzi. Correggete la regolazione solo a piccoli
passi.

I Informazioni per l’uso
SERA flore CO2 riduttore di pressione con valvola ad ago integrata,

manometro per la pressione della bombola e per la pressione d’esercizio
(manometro per alta e bassa pressione)
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Avvertenze
1. I bambini devono essere sempre tenuti sotto control-

lo in modo che non possano giocare con queste ap-
parecchiature.

2. L’apparecchio non può essere usato da persone (in-
clusi i bambini) che hanno limiti fisici, di percezione
ed intellettuali. Anche persone con mancanza di
esperienza e conoscenze specifiche non possono
usare questi strumenti, se prima non sono state
istruite da persone responsabili per la loro sicurezza. 

Garanzia:
osservando scrupolosamente le informazioni per l’uso
il SERA flore CO2 riduttore di pressione lavora in modo
affidabile. Garantiamo i nostri prodotti esenti da difetti
esclusivamente nell’ambito delle disposizioni di legge a
partire dalla data di acquisto.
Garantiamo la completa assenza di difetti al momento
della consegna. Se, con un uso conforme, dovessero ve-
rificarsi normali segni di usura e di consumo, questo

non rappresenta un difetto. In questo caso sono esclusi
anche i diritti di garanzia. Questo si riferisce in partico-
lare alle guarnizioni. Sono esclusi anche i danni causati
dalla corrosione. 
In caso di difetti vi consigliamo di rivolgervi innanzitutto
al negoziante presso il quale avete acquistato il prodot-
to, che sarà in grado di valutare se il caso rientra nella
garanzia. In caso di invio diretto a noi dovremo inevita-
bilmente addebitarvi i relativi costi.
Ogni nostra responsabilità è limitata e non include il non
attenersi intenzionalmente alle informazioni per l’uso e
la grave negligenza. Solo in caso di lesioni a persone,
danni alla salute e morte e in presenza di violazione
degli obblighi contrattuali sostanziali rispondiamo se-
condo la legge sulla garanzia dei prodotti, SERA garan-
tisce anche in caso di negligenza lieve. In questo caso la
responsabilità è limitata all’entità dei danni tipici preve-
dibili in base al contratto di vendita.

Importato da: SERA Italia s.r.l., Via Gamberini 110
40018 San Pietro in Casale (BO) 

Manometro alta pressione 0 – 250 bar
Manometro bassa pressione 0 – 6 bar
Pressione di apertura 
valvola di sicurezza > 3,3 bar
Campo di regolazione
pressione di esercizio 0 – 2,5 bar
Temperatura ambiente 10 – 40 °C (50 – 104 °F)
Dimensioni ca. 125 x 105 x 97 mm

Ricambi
Anello di guarnizione per la bombola di CO2
Anello di guarnizione per la valvola ad ago di precisio-
ne
Vite di regolazione della valvola ad ago di precisione
Dado per attacco tubo CO2

Dati tecnici
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7. Desmontaje
Cierre la válvula de la botella (2.2) y la válvula de aguja
de precisión (1.6). Desenrosque la tuerca racor (1.9) y
separe el tubo de CO2 de la conexión para CO2. Deje salir
la presión residual del reductor de presión abriendo la
válvula de aguja de precisión (1.6). Cuando ambos ma-
nómetros marquen cero, se puede desenroscar el re-
ductor de presión. Para ello, soltar el tornillo de unión
(1.7) y retirar el reductor de presión hacia delante.

Funcionamiento
En algunos casos, es necesario reajustar una sola vez la
presión de trabajo unas cuantas horas después de la
puesta en funcionamiento. La presión de trabajo sólo se
puede corregir si anteriormente se ha cerrado de nuevo
la válvula de aguja de precisión (1.6). Para el ajuste, separe
del reductor de presión (3.3) el tubo de CO2 y modifique
la presión de trabajo de forma lenta y en pasos pequeños
con el tornillo moleteado (1.5). Tras cada movimiento del
tornillo moleteado (1.5), abra la válvula de aguja de preci-
sión (1.6) durante un segundo, especialmente al reducir
la presión de trabajo, para asegurarse de que se indique
la presión que se acaba de ajustar. Vuelva a empalmar el
tubo de CO2 (véase el capítulo “Montaje y puesta en fun-
cionamiento”, punto 3). A continuación vuelva a abrir
lenta y gradualmente la válvula de aguja de precisión (1.6)
hasta que se haya alcanzado el número de burbujas
deseado. Al hacerlo, tenga en cuenta que el número de
burbujas no cambia inmediatamente.

Limpieza
El reductor de presión sólo se debería limpiar con un
paño seco.
Impida que llegue agua al interior del reductor de pre-
sión para evitar corrosión dentro de él.

Mantenimiento
El mantenimiento y las reparaciones del dispositivo de -
ben ser realizadas exclusivamente por el fabricante.
Únicamente se puede cambiar la junta de la válvula de
aguja de precisión y la junta hacia la botella de CO2 (1.8).
La junta es cónica y se coloca con la parte estrecha
orientada hacia la botella de CO2.
Todos los otros componentes no se deben ni desenros-
car ni cambiar de posición, ya que de lo contrario la
pasta estanqueizante especial se dañaría y el dispositivo
presentaría fugas.

Avisos de seguridad
•   El dióxido de carbono líquido está sometido a una

presión elevada. Para su seguridad, lleve gafas pro-
tectoras durante los trabajos de montaje.

•   El reductor de presión está preajustado a una presión
máxima de 2,5 bar. Si se manipula el tornillo de ajuste
pueden producirse altas presiones en el lado de baja
presión.

•   La válvula de seguridad se dispara a aprox. 3,3 bar y
no se debe manipular.

•   Tras algún tiempo, el número de burbujas puede dife-
rir en gran medida del número ajustado a causa de cir-
cunstancias externas especiales (fuertes oscilaciones
de temperatura) o a causa de suciedad en la válvula de
la botella, en el reductor de presión o en otra pieza del
sistema de CO2. Por este motivo, compruebe a diario
el número de burbujas para descartar peligros para
los seres vivos del acuario. Cada vez que empalme el
SERA flore reductor de presión de CO2 a una botella de
CO2, compruebe que la junta anular (1.8) esté en per-
fecto estado y en la posición correcta y observe las
instrucciones de montaje. Cambie la junta anular de
inmediato incluso en caso de duda. El lado estrecho
de la junta cónica está orientado hacia la botella.

Lista de problemas

Problema Posibles causas Ayuda

No llega CO2 al acuario La válvula antirretroceso está
montada al revés

Montar la válvula antirretroceso 
en la posición correcta

La botella de CO2 está vacía Cambiar o rellenar la botella

El tubo de CO2 a presión está
doblado

Comprobar el tendido del tubo de presión

La presión de trabajo es
demasiado baja, la válvula de la
botella está cerrada

Aumentar la presión de trabajo lentamente,
sin sobrepasar las indicaciones del
fabricante; abrir la válvula de la botella

Consumo de CO2
demasiado elevado

Hay fugas en el reductor de
presión

Comprobar las juntas y, 
en caso necesario, sustituirlas

El tubo de CO2 es inadecuado o
demasiado largo

Cambiar o acortar el tubo

El reductor de presión no está
correctamente enroscado en la
válvula de la botella de CO2

Comprobar la posición sobre la rosca y, 
en caso necesario, corregirla

Hay demasiada ventilación Reducir la ventilación

Silbidos Hay fugas en el reductor de
presión

Comprobar las juntas y, 
en caso necesario, sustituirlas
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Léala atentamente en su totalidad.

El SERA flore reductor de presión de CO2 es un disposi-
tivo de precisión diseñado para dosificar las reducidas
cantidades que se necesitan en la acuariofilia mediante
una válvula de aguja de precisión. Una técnica que se
utiliza con éxito desde hace décadas combinada con los
métodos de fabricación más modernos hace posible
que todos los trabajos de montaje y ajuste del SERA
flore reductor de presión de CO2 se puedan realizar sin
necesidad de herramientas.

Aviso de seguridad
El dióxido de carbono líquido está sometido a una pre-
sión elevada. Para su seguridad, lleve gafas protectoras
durante los trabajos de montaje.

Uso y campo de aplicación
Para conectar a todas las botellas de CO2 con válvula ex-
terna y a la SERA botella de CO2 de un solo uso con adap-
tador especial.
En el lado de baja presión del SERA flore reductor de
presión de CO2 se puede conectar el seramic pH Con -
troller, el SERA sistema de CO2, reactores de cal u otros
sistemas que necesiten CO2 hasta una presión de traba-
jo máxima de 2,5 bar.

Contenido del paquete
SERA flore reductor de presión de CO2 con dos manó-
metros para presión de la botella de CO2 y presión de
trabajo, válvula de aguja de precisión y válvula de so-
brepresión 

Piezas (fig. 1)
(El dispositivo se entrega completamente montado)

1.1 Manómetro de la presión de la botella
(manómetro de alta presión), indicación: 0 − 250 bar

1.2 Manómetro de la presión de trabajo
(manómetro de baja presión), indicación: 0 − 6 bar

1.3 Válvula de sobrepresión, 
presión de activación > 3,3 bar

1.4 Caja cilíndrica de acero
1.5 Tornillo moleteado para la presión de trabajo
1.6 Tornillo de regulación de la válvula de aguja de

precisión para ajustar la cantidad de CO2
1.7 Tornillo de unión a la botella de CO2
1.8 Junta anular
1.9 Conexión para tubo de CO2 con tuerca racor

Montaje y puesta en funcionamiento
1. Realizar los ajustes básicos

Gire el tornillo moleteado (1.5) para la presión de tra-
bajo al mínimo, hasta el tope izquierdo. Ahora com-
pruebe si el tornillo de regulación (1.6) de la válvula de
aguja de precisión integrada está cerrado.
Enroscar el tornillo de regulación ligeramente hasta
el tope. Compruebe si la junta (1.8) del reductor de
presión está colocada correctamente y no presenta
daños.

2. Montaje en la botella de CO2 (fig. 2)
Sostenga la botella de CO2 en posición vertical (¡con
la válvula arriba!), retire la tapa protectora y enrosque
el reductor de presión apretándolo con la mano sin
herramientas (2.1). Al hacerlo, la válvula de sobrepre-
sión (1.3) debería estar orientada hacia arriba.
Coloque la botella de CO2 de modo que no pueda
caerse ni resbalar. La distancia hasta el acuario no de-
bería superar los 1,5 m, ya que en caso de tubos de-
masiado largos se producen pérdidas innecesarias de
CO2 mediante difusión.

3. Empalmar el tubo de CO2 a presión (fig. 3.1 − 3.5)
Desenrosque la tuerca racor (1.9) de la conexión para
CO2 (3.1). Deslice la tuerca racor por el tubo de CO2
(3.2). Acople el tubo de CO2 en la conexión para CO2
(3.3) y fíjelo con la tuerca racor (3.4). Unos 30 cm antes
del SERA flore reductor de presión de CO2 debería
montar una válvula antirretroceso entre el sistema de
CO2 y el reductor de presión (3.5). Empalme el otro ex-
tremo del tubo de CO2 con su sistema de CO2 según
las indicaciones del fabricante.

4. Abrir la botella de CO2
A continuación abra la válvula principal de la botella
de CO2 (2.2). El manómetro de alta presión (1.1) mues-
tra la presión existente en la botella.

5. Ajustar la presión de trabajo
Valiéndose del tornillo moleteado (1.5) para la presión
de trabajo del manómetro de baja presión, ajuste
ahora una presión de entre 0,8 y 1,0 bar.
Al utilizar el sistema de CO2 no sobrepase nunca el
valor recomendado por el fabricante para el sistema
de CO2 conectado. En tal caso, reduzca de inmediato
la presión de trabajo.
Una vez ajustada, la presión de trabajo permanece au-
tomáticamente constante hasta que la botella de CO2
está vacía.

¡ATENCIÓN!
Al utilizar el seramic pH Controller no sobrepase
nunca una presión de trabajo de como máximo 2 bar.
La presión de trabajo para el SERA flore difusor de CO2
a presión es de aprox. 1,5 bar.
En caso de uso con otros componentes de CO2, tenga
en cuenta las correspondientes indicaciones del fa-
bricante.

6. Suministrar CO2 al sistema
Ahora abra lentamente la válvula de aguja de preci-
sión (1.6) hasta que pueda ver subir las primeras bur-
bujas en el contador de burbujas. Ajuste el número
de burbujas deseado. El sistema puede necesitar va-
rios minutos para estabilizarse. Corrija el ajuste sólo
en pasos pequeños.

E Información para el usuario
SERA flore reductor de presión de CO2 con válvula de aguja de precisión

integrada, manómetro de botella y manómetro de presión de trabajo
(manómetros de alta y baja presión)
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Advertencia
1. Conviene vigilar a los niños para asegurarse de que

no juegan con el aparato.
2. Este aparato no está previsto para que lo utilicen per-

sonas (incluso niños) cuya capacidad física, sensorial
o mental esté disminuida, o personas sin experiencia
o conocimientos, excepto si pueden recibir a través
de una persona responsable de su seguridad una vi-
gilancia adecuada o instrucciones previas relativas a
la utilización del aparato.

Garantía:
Si se tienen en cuenta las instrucciones de uso, el SERA
flore reductor de presión de CO2 funciona de forma fia-
ble. Nuestra responsabilidad por la ausencia de fallos de
nuestros productos se circunscribe única y exclusiva-
mente al marco estipulado por la normativa legal a par-
tir de la fecha de compra.
Nos responsabilizamos de la completa ausencia de fallos
en el momento de la entrega. Si debido al empleo con-
forme con el uso adecuado se presentan señales nor-
males de desgaste o de uso, esto no constituye defecto

alguno. En este caso quedan también excluidas las pres-
taciones de garantía legal. Esto se refiere especialmente
a las juntas anulares. Los daños por corrosión también
están excluidos.
Le recomendamos que, en caso de detectar un defecto
en el equipo, se dirija primero al comercio especializado
donde haya adquirido el aparato. Allí podrán evaluar si
realmente se trata de un caso de garantía. Si nos envía
el aparato sin consultar, tendremos que facturarle los
costes innecesarios que nos haya ocasionado esta ac-
ción.
La responsabilidad que nos pueda tocar por incumpli-
miento de contrato se limita a los daños debidos a culpa
intencional y a negligencia grave. SERA incurre en res-
ponsabilidad por negligencia leve sólo en caso de faltas
que atenten contra la vida, la integridad física y la salud
o por infracciones relativas a obligaciones esenciales del
contrato y en aquellos casos en los que la Ley de res-
ponsabilidad por productos defectuosos prescriba una
responsabilidad ineludible. En el supuesto citado, el al-
cance de nuestra responsabilidad se limita a la indemni-
zación de los daños previsibles por el tipo de contrato.

Manómetro de alta presión 0 − 250 bar
Manómetro de baja presión 0 − 6 bar
Presión de activación de la
válvula de seguridad > 3,3 bar
Presión de trabajo ajustable 0 − 2,5 bar
Temperatura ambiente
admitida 10 − 40 °C (50 − 104 °F)
Dimensiones aprox. 125 x 105 x 97 mm

Piezas de repuesto
Junta anular para botella de CO2
Junta anular para válvula de aguja de precisión
Tornillo de regulación de la válvula de aguja de preci-
sión
Tuerca racor para conexión para tubo de CO2

Datos técnicos
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7. Desmontagem
Feche a válvula da garrafa (2.2) e a válvula de ajuste
fino (1.6). Desenrosque a porca de capa (1.9) e separe a
mangueira de difusor de pressão de CO2 da conexão
para o CO2. Deixe sair a pressão residual do redutor de
pressão abrindo a válvula de ajuste fino (1.6). Quando
ambos manómetros marcarem zero, desenrosque o
redutor de pressão. Para este fim, solte o parafuso de
fixação (1.7) e retire o redutor de pressão puxando-o
para frente.

Funcionamento
Em alguns casos, é necessário reajustar uma vez só a
pressão de funcionamento algumas horas após a colo-
cação em funcionamento. A pressão de funcionamento
só pode ser corrigida fechando-se novamente a válvula
de ajuste fino (1.6). Para o ajuste, retire a mangueira de
CO2 do redutor de pressão (3.3) e modifique a pressão
de funcionamento aos poucos, usando o parafuso de ca-
beça estriada (1.5). Cada vez que se mexer com o para-
fuso de cabeça estriada (1.5), abra a válvula de ajuste fino
(1.6) por um intervalo de um segundo, principalmente
ao reduzir a pressão de trabalho, para certificar-se de
que a pressão que acaba de ser ajustada corresponde
àquela realmente acusada. Torne a conectar a manguei-
ra de CO2 (veja o capítulo “Montagem e colocação em
funcionamento”, ponto no. 3). Depois disso, torne a abrir
lentamente e gradativamente a válvula de ajuste fino
(1.6), até que se tenha alcançado o número desejado de
bolhas. Ao fazê-lo, considere, entretanto, que o número
desejado de bolhas não modifica-se imediatamente.

Limpeza
Deve-se limpar o redutor de pressão somente com um
pano seco.
Não deixe que entre água no interior do redutor de
pressão para evitar que haja corrosão dentro do mesmo.

Manutenção
A manutenção e os consertos do dispositivo devem ser
realizados exclusivamente pelo fabricante. Pode-se tro-
car a junta da válvula de ajuste fino de precisão e a junta
que leva à garrafa de CO2 (1.8). A junta é cónica e posi-
cionada com a parte estreita em direção à garrafa de
CO2.
Todos outros componentes não devem nem ser desen-
roscados, nem trocados de posição, caso contrário,
corre-se o risco que a massa de vedação especial seja
danificada e que o dispositivo apresente vazamentos.

Precauções de segurança
• O dióxido de carbono líquido está submetido à uma

pressão elevada. Para a sua segurança, use óculos de
proteção durante os trabalhos de montagem.

• O redutor de pressão está pré-ajustado à uma pres-
são máxima de 2,5 bar. Manipulando-se o parafuso de
ajuste, pode-se gerar altas pressões no lado de baixa
pressão.

• A válvula de segurança dispara no nível de aprox.
3,3 bar e não deve ser manipulada. 

• Após algum tempo, o número de bolhas pode variar
fortemente do número ajustado por causa de cir-
cunstâncias externas especiais (fortes oscilações de
temperatura) ou por causa de sujidade da válvula da
garrafa, no redutor de pressão ou em outra peça do
sistema de CO2. Por este motivo, controle diariamen-
te o número de bolhas para não expor os seres vivos
do aquário a perigos. Cada vez que for conectar o
SERA flore redutor de pressão de CO2 à uma garrafa
de CO2, controle se o anel de junta (1.8) está em esta-
do perfeito e em posição correcta e siga as instru-
ções de montagem. Em caso de dúvida, troque o anel
de junta incluído imediatamente. O lado estreito da
junta cónica deve ser posicionado em direção à gar-
rafa.

Lista de problemas

Problema Causa provável O que fazer/medidas a tomar

Não entra CO2
no aquário

A válvula de retenção está
montada ao revés

Montar a válvula de retenção
na posição correcta

A garrafa de CO2 está vazia Mandar trocar ou encher a garrafa

A mangueira de CO2 a pressão
está dobrada

Controlar a colocação da mangueira de
pressão

A pressão de funcionamento é
demasiado baixa, a válvula da
garrafa está cerrada

Aumentar a pressão de funcionamento
lentamente, sem ultrapassar as indicações
do fabricante; abrir a válvula da garrafa

Consumo de CO2
demasiado elevado

Há vazamentos no
redutor de pressão

Controlar as juntas e,
caso necessário, substitua-as

A mangueira de CO2 é inadequada
ou demasiada comprida

Trocar ou encurtar a mangueira

O redutor de pressão não está
correctamente enroscado na
válvula da garrafa de CO2

Controlar a posição da rosca e,
caso necessário, corrija-a

Há demasiada ventilação Reduzir a ventilação

Sibilos Há vazamentos no
redutor de pressão

Controlar as juntas e,
caso necessário, substitua-as
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Por favor leia atentamente as seguintes instruções.

O SERA flore redutor de pressão de CO2 é um dispositivo
de precisão desenvolvido para dosar pequenas quanti-
dades necessárias na aquariofilia utilizando uma válvula
de ajuste fino de precisão. Trata-se de uma técnica com-
provada há décadas que inclui os métodos de fabricação
mais modernos e que permite que todos trabalhos de
montagem e de ajuste do SERA flore redutor de pressão
de CO2 sejam realizados sem ferramentas.

Precaução de segurança
O dióxido de carbono líquido está submetido à uma
pressão elevada. Para a sua própria segurança, use ócu-
los de proteção durante os trabalhos de montagem.

Uso e área de aplicação
Serve para instalação a todos tipos de garrafas de CO2
com válvula externa e na SERA garrafa de CO2 descartá-
vel com adaptador especial.
No lado de baixa pressão do SERA flore redutor de pres-
são de CO2 pode-se conectar o seramic pH Controller, o
SERA sistema de CO2, reactores de cal ou outros siste-
mas que necessitem de CO2 até o nível de pressão de
funcionamento máxima de 2,5 bar.

O conjunto inclui
SERA flore redutor de pressão de CO2 com dois manó-
metros para pressão de garrafa de CO2 e pressão de
trabalho, válvula de ajuste fino de precisão e válvula de
sobrepressão. 

Peças (fig. 1)
(O dispositivo é fornecido completamente montado)

1.1 Manómetro de pressão da garrafa
(manómetro de alta pressão), indicação: 0 – 250 bar

1.2 Manómetro de pressão de funcionamento
(manómetro de baixa pressão), indicação: 0 – 6 bar

1.3 Válvula de sobrepressão, pressão
de activação > 3,3 bar

1.4 Invólucro cilíndrico de aço
1.5 Porca de cabeça estriada para pressão de

funcionamento
1.6 Parafuso de ajuste da válvula de ajuste fino para

regular a quantidade de CO2
1.7 Parafuso de fixação à garrafa de CO2
1.8 Anel de junta
1.9 Rosca para a mangueira de conexão de CO2 com

porca de capa

Montagem e colocação em funcionamento
1. Realizar os ajustes básicos

Torça a porca de cabeça estriada (1.5) para a pressão
de funcionamento até o nível mínimo, ou seja, para a
esquerda até o final. Controle se o parafuso de ajuste
(1.6) da válvula de ajuste fino integrada encontra-se
na posição fechada.

Enrosque o parafuso de ajuste levemente até o fim.
Controle se o anel de junta (1.8) do redutor de pres-
são está colocado correctamente e se não apresenta
nenhum dano.

2. Montagem na garrafa de CO2 (fig. 2)
Segure a garrafa de CO2 em posição vertical (com a
válvula para cima!), retire a tampa protectora e en -
rosque o redutor de pressão, apertando-o com a mão
sem ferramentas (2.1). Neste caso, a válvula de sobre-
pressão (1.3) deve estar posicionada para cima.
Coloque a garrafa de CO2 de tal maneira que a mesma
não vire ou caia. A distância até o aquário não deve
exceder 1,5 m, já que em caso de mangueiras dema-
siadamente compridas podem ocorrer vazamentos
de CO2 desnecessários devido à difusão.

3. Instalar a mangueira de pressão CO2 (fig. 3.1 – 3.5)
Desenrosque a porca de capa (1.9) da conexão de CO2
(3.1). Deslize a porca de capa pela mangueira de CO2
(3.2). Junte a mangueira de CO2 à conexão de CO2 (3.3)
e fixe-o com a porca de capa (3.4). Monte numa dis-
tância de uns 30 cm antes do SERA flore redutor de
pressão de CO2 uma válvula de retenção entre o sis-
tema de CO2 e o redutor de pressão (3.5). Conecte o
outro extremo da mangueira de CO2 ao seu sistema
de CO2 conforme as indicações do fabricante.

4. Abrir a garrafa de CO2
Logo após disto, abra a válvula principal da garrafa de
CO2 (2.2). O manómetro de alta pressão (1.1) acusará a
pressão existente na garrafa.

5. Ajustar a pressão de trabalho
Ajuste a pressão ao nível entre 0,8 e 1,0 bar acionando
a porca de cabeça estriada (1.5) da pressão de traba-
lho do manómetro de baixa pressão.
Ao utilizar o sistema de CO2, nunca ultrapasse o valor
recomendado pelo fabricante para o sistema de CO2
conectado. Neste caso, reduza imediatamente a pres-
são de funcionamento.
Uma vez ajustada, a pressão de funcionamento per-
manecerá automaticamente constante até que a gar-
rafa de CO2 fique vazia.

ATENÇÃO!
Ao utilizar o seramic pH Controller, nunca ultrapasse
um nível de pressão de funcionamento de no máximo
2 bar.
A pressão de funcionamento para o difusor de pressão
de CO2 SERA flore é de aprox. 1,5 bar.
Em caso de uso com outros componentes de CO2,
siga as respectivas indicações do fabricante.

6. Abastecer o sistema com CO2
Abra lentamente a válvula de ajuste fino (1.6), até que
se veja subir as primeiras bolhas no contador de bo-
lhas. Ajuste o número desejado de bolhas. Pode ocor-
rer que o sistema necessite de vários minutos para
estabilizar-se. Corrija o ajuste aos poucos.

P Instruções para utilizaçãoSERA flore redutor de pressão de CO2 com válvula integrada de ajuste fino,
manómetro de garrafa e manómetro de pressão de funcionamento 
(manómetros de alta e baixa pressão)
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Advertência
1. As crianças devem ser atentamente observadas, para

assegurar que não brincam com o aparelho.
2. O aparelho não está destinado à utilização por pes-

soas (incluindo crianças) com limitadas capacidades
físicas, sensoriais e mentais, ou com falta de experiên-
cia e conhecimentos, a não ser que sejam observadas
e, no que diz respeito à utilização do aparelho, ensi-
nadas por uma pessoa responsável pela sua seguran-
ça.

Garantia:
Seguindo as instruções de uso, o SERA flore redutor de
pressão de CO2 funciona de forma confiável. Assumimos
a responsabilidade que os nossos produtos estão isen-
tos de defeitos exclusivamente no âmbito das determi-
nações legais a partir da data da compra.
Assumimos a responsabilidade que os produtos estão
isentos de defeitos no momento da entrega. Se após
uma utilização adequada se manifestarem os sintomas

normais de desgaste, isto não representa um defeito.
Neste caso, são excluídos os direitos da garantia. Isto re-
fere-se especialmente aos anéis de junta. Os danos pro-
venientes da corrosão também estão excluídos.
Em todos os casos de defeitos, recomendamos-lhe que
se dirija primeiro ao seu fornecedor especializado, onde
comprou o aparelho. Pois ele pode avaliar se realmente
se trata de um caso de garantia. Se nos enviar o apare-
lho, temos que por os custos que resultaram desneces-
sariamente em conta.
Qualquer responsabilidade devida à transgressão do
contrato, limita-se a acções propositadas e a negligên-
cia grave. Só no caso de ferimento de vidas, do corpo
e da saúde, no caso de transgressão de importantes
obrigações resultantes do contrato e no caso de res-
ponsabilidade obrigatória nos termos da “Lei de respon-
sabilidade sobre os produtos”, é que SERA assume a res-
ponsabilidade perante negligência simples. Neste caso
o âmbito da responsabilidade limita-se à substituição
dos danos previstos no contrato.

Manómetro de alta pressão 0 – 250 bar
Manómetro de baixa pressão 0 – 6 bar
Pressão de activação da válvula
de segurança > 3,3 bar
Pressão de funcionamento
ajustável 0 – 2,5 bar
Temperatura ambiente
permitida 10 – 40 °C (50 – 104 °F)
Dimensões aprox. 125 x 105 x 97 mm

Peças suplentes
Anel de junta para garrafa de CO2
Anel de junta para válvula de ajuste fino de precisão
Parafuso de ajuste da válvula de ajuste fino de precisão
Porca de capa para conexão da mangueira de CO2

Informação Técnica
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Drift
I vissa fall kan det vara nödvändigt att justera arbet s -
trycket någon enstaka gång några timmar efter drift-
start, behöva justera arbetstrycket. Justeringen av ar-
betstrycket får enbart genomföras med stängd
fin justeringsventil (1.6). För inställningen dra av CO2-
slangen från tryckreduceraren (3.3) och ändra arbet s -
trycket med hjälp av gängskruven (1.5), försiktigt, i små
steg. Öppna efter varje rörelse av gängskruven (1.5) fin-
justeringsventilen (1.6) under 1 sekund. Detta är viktigt
vid minskning av arbetstrycket, för att säkerställa att
det nyinställda trycket hinner indikeras. Anslut CO2-
slangen igen (se kapitel “Montering och driftstart”,
punkt 3). Öppna sedan igen försiktigt och stegvis fin-
justeringsventilen (1.6), tills önskat bubbelantal uppnås.
Kom ihåg att ändringen av bubbeltalet är fördröjd.

Rengöring
Tryckreduceraren bör enbart rengöras med en torr
trasa.
Se till att inget vatten kommer in i tryckreduceraren för
att undvika korrosion.

Underhåll
Underhållsarbeten eller reparationer på apparaten får
enbart utföras av tillverkaren. Bara finjusteringsventi-
lens och CO2-flaskans (1.8) O-ringar får du byta själv. O-
ringen är konisk och placeras med den smala sidan mot
CO2-flaskan.

Alla andra komponenter får ej skruvas loss eller förän-
dras i position eftersom specialtätningsmassan då skul-
le skadas och apparaten skulle bli otät.

Säkerhetsåtgärder
• Flytande koldioxid står under starkt tryck. Använd,

för din egen säkerhets skull, skyddsglasögon vid
monteringsarbetena.

• Tryckreduceraren är förinställd på ett maximalt tryck
av 2,5 bar. En manipulation av inställningsskruven kan
leda till för högt tryck på lågtryckssidan.

• Säkerhetsventilen löser ut vid ca 3,3 bar och får ej ma-
nipuleras.

• Bubbeltalet kan p g a speciella yttre påverkningar
(kraftiga temperaturskiftningar) eller nedsmutsning
av flaskventilen eller tryckreduceraren eller något
annan del av CO2-systemet efter en viss tid avvika be-
tydligt från det förinställda bubbeltalet. Kontrollera
därför dagligen bubbeltalet, för att undvika fara för
djuren i akvariet. Kontrollera varje gång du skruvar på
sera flore CO2 tryckreduceraren på nytt på en CO2-
flaska att O-ringen (1.8) är i bra skick och sitter korrekt
och följ monteringsinstruktionerna. Om du är tvek-
sam, byt tätningen omedelbart. Den smala sidan av
den koniska tätningen skall vara vänd mot flaskan.

Felsökning

Problem Trolig orsak Vad göra

Ingen CO2 tillförsel 
till akvariet

Backventilen har installerats 
åt fel håll

Installera backventilen i
motsatt riktning

CO2-flaskan är tom Byt flaska eller fyll på den

CO2-slangen är böjd för mycket Kontrollera slangens läge

Arbetstrycket är för lågt,
Flaskventilen är stängd

Höj arbetstrycket försiktigt, överskrid dock
inte tillverkarens rekommendation;
öppna flaskventilen

CO2 förbrukning
är för hög

Läckage vid tryckreduceraren Kontrollera O-ringarna och byt vid behov

Fel eller för lång CO2 slang Byt eller korta slangen

Tryckreduceraren är inte korrekt
fastskruvad på CO2 flaskventilen

Kontrollera om den sitter korrekt 
och korrigera eventuellt

För stark vattencirkulation Minska vattencirculationen

Visslande ljud Läckage vid tryckreduceraren Kontrollera O-ringarna och byt vid behov

Högtrycksmanometer 0 – 250 bar
Lågtrycksmanometer 0 – 6 bar
Säkerhetsventil utlösningstryck > 3,3 bar
Justerbar arbetstryck 0 – 2,5 bar
Tillåten rumstemperatur 10 – 40 °C (50 – 104 °F)
Mått ca. 125 x 105 x 97 mm

Reservdelar
O-ring för CO2-flaska
O-ring för precisionsfinjusteringsventil
Justeringsskruv för precisionsfinjusteringsventilen 
Kopplingsmutter för CO2-slanganslutningen

Tekniska data
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Läs instruktionerna noggrant.

sera flore CO2 tryckreducerare är en precisionsapparat
som med hjälp av en precisionsfinjusteringsventil dose-
rar de små mängder som behövs i akvarier. En sedan år-
tionden beprövad teknik i sin modernaste utförande
möjliggör att hos sera flore CO2 tryckreducerare alla
monterings- och inställningsarbetena kan genomföras
utan verktyg.

Viktigt!
Flytande koldioxid står under högt tryck. Använd för
din egen säkerhets skull skyddsglasögon när du utför
monteringsarbeten.

Användning och användningsområde
För anslutning till alla CO2-flaskor med extern ventil
samt sera CO2-engångsflaskamed specialadapter.
På lågtryckssidan av sera flore CO2 tryckreduceraren
kan du ansluta seramic pH Controller, sera CO2-systemet,
kalkreaktorer och andra CO2-beroende system, upp till
ett arbetstryck av max 2,5 bar.

I leveransen ingår
sera flore CO2 tryckreducerare med två manometrar
för CO2-flasktryck och arbetstryck, precisionsfinjuste-
ringsventil och övertrycksventil

Byggdelar (bild 1)
(apparaten är komplett ihopmonterad)

1.1 Flasktrycksmanometer
(högtrycksmanometer) Display: 0 – 250 bar

1.2 Arbetstrycksmanometer
(lågtrycksmanometer) Display: 0 – 6 bar

1.3 Övertryckventil, utlösningstryck > 3,3 bar
1.4 Stålcylinderhölje
1.5 Gängskruv för arbetstryck
1.6 Justeringsskruv på finjusteringsventilen för

inställning av mängd CO2
1.7 Kopplingsskruv till CO2-flaskan
1.8 O-ring
1.9 CO2-slanganslutning med kopplingsmutter

Montering och driftstart
1. Grundinställning

Vrid gängskruven (1.5) för arbetstrycket till minimum,
till vänster så långt det går. Kontrollera nu om juste-
ringsskruven (1.6) på den inbyggda finjusteringsven-
tilen är stängd. 
Skruva i justeringsskruven försiktigt så långt det går.
Kontrollera om tryckreducerarens tätning (1.8) sitter
korrekt och är oskadad.

2. Montering till CO2 tryckgasflaskan (bild 2)
Håll CO2 tryckgasflaskan lodrätt (ventilen uppåt!), dra
av skyddskåpan och skruva på tryckreduceraren för
hand utan verktyg, (2.1). Övertrycksventilen (1.3) bör
då peka uppåt.

Placera tryckgasflaskan på så sätt att den inte kan
välta eller falla ner. Avståndet till akvariet bör inte vara
mer än 1,5 m, eftersom det vid för långa slangar upp-
står onödiga CO2-förluster genom diffusion.

3. Anslutning av CO2 tryckgasflaskan (bild 3.1 – 3.5)
Skruva loss kopplingsmuttern (1.9) från CO2-ans lut  nin -
gen (3.1). Tryck kopplingsmuttern över CO2-slangen
(3.2). Sätt CO2-slangen på CO2-anslutningen (3.3) och
fäst CO2-slangen med kopplingsmuttern (3.4). In stal -
le ra en backventil (3.5) mellan CO2-systemet och
tryck reduceraren, ca 30 cm framför sera flore CO2
tryckreducerare. Koppla den andra ändan av CO2-
slangen till ditt CO2-system enligt tillverkarens in-
struktioner.

4. Öppna CO2 tryckgasflaskan
Öppna huvudventilen på CO2 tryckgasflaskan (2.2).
Högtryckmanometern (1.1) kommer sedan att indike-
ra trycket i flaskan.

5. Inställning av arbetstrycket
Ställ nu in arbetstrycket 0,8 till 1,0 bar vid lågtrycks-
manometern med hjälp av gängskruven (1.5).
Överskrid inte den av tillverkaren rekommenderade
mängden vid drift av CO2-anläggningen för det an-
slutna CO2-systemet. Reducera i så fall genast ar-
betstrycket.
Arbetstrycket som en gång har ställts in förblir auto-
matiskt konstant, tills CO2-flaskan är tom.

VIKTIGT!
Se till att du inte överskrider ett arbetstryck på 2 bar
när du använder seramic pH Controller. 
Arbetstrycket för sera flore CO2 tryck diffusor är ca
1,5 bar.
Vid användning av andra CO2-byggdelar, följ tillverka-
rens instruktioner.

6. Tillförsel av CO2 till systemet
Öppna nu försiktigt finjusteringsventilen (1.6) tills du
kan se de första bubblorna stiga upp i bubbelräkna-
ren. Ställ in önskat bubbelantal. Det kan ta några mi-
nuter innan systemet stabiliseras. Justera inställnin -
gen bara i små steg.

7. Demontering
Stäng flaskventilen (2.2) och finjusteringsventilen
(1.6). Skruva loss kopplingsmuttern (1.9) och dra bort
CO2-slangen från CO2-anslutningen. Släpp sedan ut
resttrycket i tryckreduceraren genom att öppna fin-
justeringsventilen (1.6). När båda manometrar indike-
rar noll kan tryckreduceraren skruvas loss. Detta gör
du genom att lossa kopplingsskruven (1.7) och dra av
tryckreduceraren framåt. 

S Produktinformation
sera flore CO2 tryckreducerare med integrerad finjusteringsventil, flaska

och arbetstrycksmanometer (hög- och lågtrycksmanometer)
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Varning
1. Barn måste hållas under uppsikt, för att utesluta att

de leker med apparaten.
2. Apparaten får inte hanteras av personer (även barn)

med inskränkt fysikalisk, uppfattnings- eller mental
förmåga, eller personer med bristande erfarenhet
och kunnande, utan att det finns en ansvarig person
som håller uppsikt eller vägleder hur produkten skall
användas.

Garanti:
Om du följer bruksanvisningen noggrant kommer sera
flore CO2 tryckreducerare att fungera tillförlitligt. Vi är
enligt lag ansvariga för våra produkters funktionsdug-
lighet från köpdatumet.
Vi garanterar att produkten fungerar när du köper den.
Om produkten används enligt bruksanvisning och för-
slitningar uppträder, räknas de inte som fel på varan och
garantin gäller ej i sådana fall. Detta gäller framför allt O-
ringarna. Skador p g a korrosion är också uteslutna.
Vid fel rekommenderar vi att du vänder dig till din fack-
handel. Personalen kan bedöma om det är ett garanti-
fall. Om apparaten skickas till oss debiterar vi för kostna-
der som bedöms ligga utanför vårt åtagande.
Allt ansvar beroende på felaktig användning eller hante-
ring ligger utanför vårt garantiåtagande.
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Üzemeltetés
Néhány esetben az üzembevételt követŒen, néhány óra
elteltével szükségessé válhat az üzemi nyomás egyszeri
újbóli beállítása. Az üzemi nyomás korrekciója csak újból
elzárt finomt˚-szelep (1.6) mellett lehetséges. A beál-
lításhoz húzza le a CO2-tömlŒt a nyomáscsökkentŒrŒl
(3.3) és változtassa meg az üzemi nyomást a recézett
fej˚ csavarral (1.5) lassan és kis lépésekben. A recézett
fej˚ csavar (1.5) minden elmozdítása után nyissa ki a fi-
nomt˚-szelepet (1.6) 1 másodpercre. Ez fontos az üzemi
nyomás csökkentésekor, hogy meggyŒzŒdhessen róla,
hogy az újonnan beállított nyomás megjelenik-e a kijel -
zŒn. Ezután csatlakoztassa a CO2-tömlŒt megint a nyo -
má scsökkentŒre (ld. a “Szerelés és üzembe helye zés”
fejezetben a 3. pont alatt leírtakat). Végül lassan nyissa
meg és lépésenként nyissa ki megint a finomt˚-
szelepet (1.6), amíg a kívánt buborékszámot el nem éri.
Vegye figyelembe ismét a buborékszám késleltetett vál-
tozását.

TisztÌtás
A nyomáscsökkentŒt csak száraz kendŒvel tisztítsa. 
Ügyeljen arra, hogy ne kerüljön víz a nyomáscsök ken -
tŒbe, hogy elkerülje a készülék belsejében fellépŒ kor-
róziót.

Karbantartás
A készüléket csak a gyártó tarthatja karban vagy
javíthatja. Mindössze a precíziós finomt˚-szelep tömí -
té se és a CO2-palack tömítése (1.8) cserélhetŒ a fel-

használó által. A tömítés kúp alakú és a keskeny oldalá-
val a CO2-palack felé kell behelyezni.
Az összes többi alkotórészt nem szabad lecsavarozni
vagy a helyzetét megváltoztatni, mivel ez esetben a
speciális tömítŒanyag megsérül és a készülék szivárogni
kezd.

Biztonsági utasÌtások
• A folyékony széndioxid nagy nyomás alatt áll. Bizton -
sági okokból viseljen védŒszemüveget, miközben a
sze relési munkálatokat végzi.

• A nyomáscsökkentŒ maximális nyomása 2,5 barra van
elŒre beállítva. A beállító csavar manipulációja ahhoz
vezethet, hogy a kisnyomású oldalon túl magas nyo -
más lép fel. 

• A biztonsági szelep kb. 3,3 bar nyomásnál aktiválódik,
tilos elállítani. 

• A buborékszám különleges külsŒ körülmények között
(erŒs hŒmérsékletingadozás) vagy a palack szelepé -
nek, a nyomáscsökkentŒ szelepének vagy a CO2-rend-
szer más elemének elpiszkolódása esetén bizonyos
idŒ elteltével erŒteljesen eltérhet a beállított bu -
borék számtól. EllenŒrizze ezért naponta a buborék-
számot, hogy az akvárium élŒlényeit ne tegye ki
veszélynek. MielŒtt a sera flore CO2-nyomáscsökkentıt
ismét felszereli egy CO2-palackra, mindig ellenŒrizze a
helyes pozíciót és a tömítŒgy˚r˚ (1.8) kifogástalan ál-
lapotát, és vegye figyelembe a szerelési útmutatóban
leírtakat. Amennyiben a tömítŒgy˚r˚vel kapcsolatban
kétely merülne fel, azonnal cserélje ki. A kúp alakú
tömítés keskeny oldala kerüljön a palack oldalára.

Hibakeresési jegyzék

Probléma Lehetséges okok Megoldás /megsz˚ntetés

Nem kerül CO2 az 
akváriumba

A visszacsapó szelepet helytelenül
szerelte be

A visszacsapó szelepet fordítva 
szerelje be

Kiürült a CO2-palack Cserélje ki, ill. töltesse fel a palackot

Megtörött a CO2-tömlŒ EllenŒrizze a nyomástömlŒt

Túl alacsony az üzemi nyomás,
zárva van a palack szelepe

Lassan emelje az üzemi nyomást, ne lépje
túl eközben a gyártó által elŒírt értékeket;
nyissa ki a palack szelepét

Túl magas a 
CO2-felhasználás

A nyomáscsökkentŒ szivárog EllenŒrizze a tömítéseket és adott esetben
cserélje ki azokat

Helytelen a CO2-tömlŒ vagy túl
hosszú

Cserélje ki, 
ill. használjon rövidebb tömlŒt

A nyomáscsökkentŒ nincs rende-
sen felcsavarva a CO2-palack
szelepére

EllenŒrizze a menetet, 
szükség esetén korrigáljon

Túl erŒs a szellŒztetés Csökkentse a szellŒztetést

SziszegŒ hangokat hallani Szivárog a nyomáscsökkentŒ EllenŒrizze a tömítéseket és adott esetben
cserélje ki azokat

Nagynyomás-manométer 0-250 bar
Kisnyomás-manométer 0-6 bar
A biztonsági szelep 
kioldó nyomása > 3,3 bar
Beállítható üzemi nyomás 0-2,5 bar
Megengedett szobahŒmérséklet 10-40 °C (50-104 °F)
Méret kb. 125 x 105 x 97 mm

Pótalkatrészek
TömítŒgy˚r˚ a CO2-palackhoz
TömítŒgy˚r˚ a precíziós finomt˚-szelephez
Szabályozócsavar a precíziós finomt˚-szelephez
Hollandianya a CO2-tömlŒcsatlakozáshoz

M˚szaki adatok
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Kérjük teljesen és figyelmesen elolvasni.

A sera flore CO2-nyomáscsökkentı egy precíziós ké-
szülék, amelyet egy precíziós finomt˚-szelep beépíté -
sével kisebb – az akvarisztikában szükséges – mennyi -
ségek adagolására állítottak be. A már évtizedek óta
bevált technika a legmodernebb kiszerelésben lehetŒvé
teszi, hogy a sera flore CO2-nyomáscsökkentı esetében
minden szerelési és beállítási munkálatot szerszámok
nélkül lehet elvégezni.

Biztonsági utasÌtás
A folyékony széndioxid nagy nyomás alatt áll. Biz ton -
sági okokból viseljen védıszemüveget, miköz ben a
sze relési munkálatokat végzi.

Használat és alkalmazási terület
Csatlakoztatható minden külsŒ szeleppel ellátott CO2-
palackra és a sera eldobható, speciális adapterrel ellá-
tott CO2-palackra.
A sera flore CO2-nyomáscsökkentı kisnyomású oldalára
csatlakoztathatók a következŒk: a seramic pH Con -
troller, a sera CO2-rendszer, mészreaktorok és más CO2-
függŒ rendszerek, a maximális üzemi nyomás 2,5 bar
lehet.

Tartalom
sera flore CO2-nyomáscsökkentı két manométerrel a
CO2-palacknyomás és az üzemi nyomás mérésére,
precÌziós finomt˚-szeleppel és túlnyomásszeleppel.

Alkatrészek (1. ábra) 
(A készülék teljesen összeszerelt állapotban van)

1.1 Palacknyomás-manométer
(nagynyomás-manométer) KijelzŒ: 0-250 bar

1.2 Üzemi nyomás-manométer
(kisnyomás-manométer) KijelzŒ: 0-6 bar

1.3 Túlnyomásszelep, kioldónyomás > 3,3 bar
1.4 Acélhenger hüvely
1.5 Recézett fej˚ csavar az üzemi nyomáshoz
1.6 A finomt˚-szelep szabályozó csavarja a CO2-mennyi -

ség beállításához
1.7 Csatlakozócsavar a CO2-palackhoz
1.8 TömítŒgy˚r˚
1.9 CO2-tömlŒcsatlakozás hollandianyával

Szerelés és üzembe helyezés
1. Alapbeállítás
Tekerje a recézett fej˚ csavart (1.5) az üzemi nyo -
máshoz a minimumra, tehát balra, ütközésig. Elle -
nŒrizze, hogy a beépített finomt˚-szelep szabá lyozó
csavarja (1.6) zárva van-e.
Tekerje a szabályozó csavart lassan ütközésig. Elle -
nırizze, hogy a nyomáscsökkentı tömÌtése (1.8)
megfelelı helyzetben van-e, illetve, hogy sértetle n-e.

2. Csatlakoztatás a CO2-nyomógázos palackra (2. ábra)
Tartsa a CO2-nyomógázos palackot függŒlegesen
(szelep felül!), vegye le a védŒkupakot és csavarja rá a
nyomáscsökkentŒt szerszámok nélkül erŒsen (2.1).
Eközben a túlnyomásszelep (1.3) felfelé nézzen.
Helyezze el a CO2-nyomógázos palackot úgy, hogy az
ne borulhasson fel, vagy ne eshessen le. Az akvá -
riumtól való távolság ne legyen több mint 1,5 m, mivel
túl hosszú tömlŒk esetén felesleges CO2-veszteség
keletkezik a diffúzió révén.

3. CO2-nyomástömlŒ csatlakoztatása (3.1-3.5 ábra)
Csavarja le a hollandianyát (1.9) a CO2-csatlakozásról
(3.1). Tolja rá a hollandianyát a CO2-tömlŒre (3.2). Dugja
rá a CO2-tömlŒt a CO2-csatlakozásra (3.3) és rögzítse a
CO2-tömlŒt a hollandianyával (3.4). Kb. 30 cm-rel a sera
flore CO2-nyomáscsökkentı elŒtt építsen be egy vis-
szacsapó szelepet a CO2-rendszer és a nyomáscsök -
kentŒ közé (3.5). Kösse össze a CO2-tömlŒ másik végét
az Ön által vásárolt CO2-rendszerrel, a gyártó utasítá-
sai szerint. 

4. A CO2-nyomógázos palack kinyitása
Nyissa ki a fŒszelepet a CO2-nyomógázos palackon
(2.2). A nagynyomás-manométer (1.1) ezt követŒen ki-
jelzi a palackban található nyomás mértékét.

5. Az üzemi nyomás beállítása
Az üzemi nyomást szabályozó recézett fej˚ csavarral
(1.5) állítsa be a kisnyomás-manométeren a nyomást
0,8 és 1,0 bar közé.
A CO2-készülék üzemeltetésekor ne lépje túl a csat-
lakoztatott CO2-rendszer gyártója által elıÌrt ajánlott
értéket. Ebben az esetben azonnal csökkentse az
üzemi nyomást. 
A már egyszer beállított üzemi nyomás automatiku-
san állandó marad, amíg a CO2-palack ki nem ürül.

FIGYELEM!
Kérjük, ügyeljen arra, hogy a seramic pH Controller 
alkalmazásakor az üzemi nyomás ne lépje túl a max. 
2 bart.
A sera flore CO2 nyomásdiffúzor üzemi nyomása kb.
1,5 bar.
Más CO2-alkotóelemek alkalmazásakor vegye figye -
lembe a mindenkori gyártói elŒírásokat.

6. CO2 adagolása a rendszerbe
Nyissa ki lassan a finomt˚-szelepet (1.6), amíg a
buborékszámlálóban meglátja az elsŒ buborékokat
felszállni. Állítsa be a kívánt buborékszámot. Több
percig is eltarthat, amíg a rendszer stabilizálódik. Csak
kis lépésekben korrigálja a beállításokat.

7. Leszerelés
Zárja el a palack szelepét (2.2) és a finomt˚-szelepet
(1.6). Csavarja le a hollandianyát (1.9) és húzza le a CO2-
tömlŒt a CO2-csatlakozásról. Engedje ki a maradék -
nyomást a nyomáscsökkentŒbŒl a finomt˚-szelep
kinyitásával (1.6). Ha mindkét manométer nullát jelez,
lecsavarhatja a nyomáscsökkentŒt. Ehhez oldja meg a
csatlakozócsavart (1.7) és húzza le a nyomáscsök -
kentŒt elŒre.

H Használati információ
sera flore CO2-nyomáscsökkentı beépített finomt˚-szeleppel, palack- és

üzemi nyomás-manométerrel (Nagy- és kisnyomás-manométer)
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Figyelmeztetés
1. A gyerekeket mindig tartsa felügyelet alatt, hogy ne
játszhassanak a készülékkel.

2. A készüléket nem használhatja olyan személy (be -
leértve a gyerekeket is), aki korlátozott testi, észlelési
vagy szellemi képesség˚, vagy akinek nincsen meg -
felelŒ tapasztalata és ismerete, kivéve ha egy az Œ biz-
tonságáért felelŒs személy felügyeli Œt vagy a kész ü -
lék használatát irányítja.

Garancia:
A használati információban leírtak betartása mellett a
sera flore CO2-nyomáscsökkentı megbízhatóan üze -
mel. Szavatoljuk termékeink hibamentességét a tör -
vényben elŒírt keretek között a vásárlás dátumától
kezdŒdŒen.
Szavatoljuk a hibamentes átadást. Ha a rendeltetésszer˚
használat során kopási- elhasználódási jelenségek lép-
nek fel, az nem tekinthetŒ hibának. Ebben az esetben

kizárhatóak a szavatossági követelések. Ez különösen a
tömítŒgy˚r˚kre érvényes. Korróziós károkra szintén
nem érvényes a garancia. 
Javasoljuk, hogy bármely hiba fellépése esetén elŒször
forduljon a kereskedŒhöz, ahol a készüléket vásárolta. ’
meg tudja ítélni, hogy ténylegesen garanciális esetrŒl
van-e szó. A részünkre feleslegesen elküldött készü -
lékek esetében a felmerülŒ költségeket kiszámlázzuk.
SzerzŒdésszegési felelŒsségünk kizárólag súlyos gon-
datlanság esetére korlátozódik. Csak élet, testi épség és
egészség károsodása, ill. a jelentŒs szerzŒdéses kötele -
zettségek megszegése valamint a termékszavatossági
elŒírásoknak megfelelŒ kisebb gondatlanság esetére
vállal a sera szavatosságot. Ebben az esetben a sza-
vatosság a szerzŒdésben meghatározott károk meg -
térítése erejéig érvényes.

Forgalmazó: sera Akvarisztika Kft., 9028 Gyır
Fehérvári út 75.
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Eksploatacja
W niektórych przypadkach kilka godzin po uruchomie-
niu konieczne jest jednorazowe wyregulowanie ciœ -
nienia roboczego. Regulacja mo¿e nast1piæ jedynie po
wczeœniejszym zamkniêciu zaworu ig3owego (1.6). Do
ustawienia CO2 zdejmij w1¿ z reduktora ciœnienia (3.3) a
nastêpnie powoli i stopniowo zmieñ ciœnienie robocze
przy pomocy œruby z 3bem rade3kowanym (1.5). Po
ka¿dym poruszeniu œruby z 3bem rade3kowanym (1.5)
otwieraj na 1 sekundê zawór ig3owy (1.6). Wa¿ne jest to
przy zmniejszaniu ciœnienia roboczego dla upewnienia
siê, ¿e wskazywane jest ciœnienie, które zosta3o na nowo
ustawione. Pod31cz ponownie w1¿ do CO2 (patrz
rozdzia3 “Monta¿ i uruchomienie”, punkt 3). Nastêpnie
otwórz ponownie powoli i stopniowo zawór ig3owy
(1.6), a¿ zostanie osi1gniêta ¿1dana liczba pêcherzyków.
Uwzglêdnij, ¿e zmiana liczby pêcherzyków odbywa siê
z opóŸnieniem.

Czyszczenie
Reduktor ciœnienia mo¿e byæ czyszczony jedynie przy
u¿yciu suchej œciereczki.
Unikaj przedostania siê wody do reduktora ciœnienia aby
zapobiec korozji we wnêtrzu.

Utrzymanie
Konserwacja i naprawa urz1dzenia mo¿e byæ dokony-
wana tylko przez producenta. Mo¿na wymieniaæ jedynie
uszczelkê precyzyjnego zaworu ig3owego i uszczelkê do

butli CO2 (1.8). Uszczelka jest sto¿kowata i w3o¿ona do
butli CO2 w1sk1 stron1. 
Nie nale¿y odkrêcaæ ani zmieniaæ w pozycji pozosta3ych
elementów, poniewa¿ specjalna masa uszczelniaj1ca
zostanie uszkodzona i urz1dzenie stanie siê niesz -
czelne.

Œrodki ostro¿noœci
• P3ynny dwutlenek wêgla znajduje siê pod wysokim
ciœnieniem. Podczas monta¿u za3ó¿ dla w3asnego
bezpieczeñstwa okulary ochronne.

• Reduktor ciœnienia ustawiony jest na maksymalne
ciœnienie 2,5 bara. Manipulacja œruby regulacyjnej
mo¿e doprowadziæ do wyst1pienia wysokich ciœnieñ
po stronie niskiego ciœnienia. 

• Zawór bezpieczeñstwa uruchamia siê przy ciœnieniu
ok. 3,3 bara i nie wolno nim manipulowaæ.

• Po jakimœ czasie liczba pêcherzyków mo¿e wyraŸnie
odbiegaæ od ustawionej liczby ze wzglêdu na warunki
zewnêtrzne (silne wahania temperatury) lub przez
zanieczyszczenia zaworu butli, reduktora ciœnienia lub
innej czêœci systemu CO2. Dlatego te¿ sprawdzaj co-
dziennie liczbê pêcherzyków, aby wyeliminowaæ
zagro ¿enie dla ¿ywych organizmów w akwarium. Przy
ka¿dym ponownym przykrêcaniu SERA flore redukto-
ra ciœnienia CO2 do butli CO2 skontroluj czy uszczelka
(1.8) jest w odpowiednim po3o¿eniu i w idealnym
stanie oraz przestrzegaj instrukcji monta¿u. W razie
w1tpliwoœci natychmiast wymieñ uszczelkê. W1ska
strona sto¿kowatej uszczelki skierowana jest do butli.

Lista mo¿liwych b3êdów

Manometr wysokociœnieniowy 0 – 250 bar
Manometr niskociœnieniowy 0 – 6 bar
Ciœnienie za31czaj1ce 
zawór bezpieczeñstwa > 3,3 bar
Regulacja ciœnienia roboczego 0 – 2,5 bar
Dopuszczalna temperatura 
otoczenia 10 – 40° C (50 – 104° F)
Wymiary ok. 125 x 105 x 97mm

Czêœci zapasowe
Uszczelka do butli CO2
Uszczelka do precyzyjnego zaworu ig3owego
Œruba reguluj1ca precyzyjnego zaworu ig3owego
Nakrêtka do z31czki wê¿a CO2

Dane techniczne

Problem Mo¿liwe przyczyny Mo¿liwe rozwi1zanie

CO2 nie przedostaje siê do
wody

Zawór zwrotny zosta3 
zainstalowany odwrotnie

Zainstalowaæ zawór zwrotny
w odwrotnym kierunku

Butla CO2 pusta Wymieniæ butlê lub j1 nape3niæ

W1¿ do CO2 zgiêty Sprawdziæ u3o¿enie wê¿a

Ciœnienie robocze zbyt ma3e,
zawór butli zamkniêty

Powoli zwiêkszyæ ciœnienie robocze, nie
przekraczaæ przy tym zalecanego przez
producenta limitu; otworzyæ zawór butli 

Zu¿ycie CO2 za wysokie Nieszczelnoœæ w reduktorze
ciœnienia

Sprawdziæ uszczelki i wymieniæ
je je¿eli to konieczne

Nieodpowiedni lub za d3ugi w1¿
CO2

Wymieniæ w1¿
ewentualnie skróciæ

Reduktor ciœnienia nieodpowied-
nio przymocowany do zaworu
butli CO2

Sprawdziæ czy przy gwincie nie ma luzów i
je¿eli to konieczne poprawiæ

Zbyt silne napowietrzanie Zredukowaæ napowietrzanie

Sycz1ce odg3osy Nieszczelnoœæ w reduktorze
ciœnienia

Sprawdziæ uszczelki i wymieniæ
je je¿eli to konieczne
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Proszê uwa¿nie przeczytaæ ca3oœæ.

SERA flore reduktor ciœnienia CO2 to dok3adne urz1dze-
nie, wyposa¿one w precyzyjny zawór ig3owy do do-
zowania niewielkich iloœci, jakie maj1 zastosowanie w 
akwarystyce. Technologia oparta na wieloletnim doœ -
wiad czeniu pozwala na to, aby wszystkie czynnoœci
zwi1zane z monta¿em i ustawieniami SERA flore reduk-
tora ciœnienia CO2 mog3y byæ przeprowadzone bez
u¿ycia narzêdzi.

Œrodki ostro¿noœci
P3ynny dwutlenek wêgla znajduje siê pod wysokim
ciœnieniem. Podczas monta¿u za3ó¿ dla w3asnego bez-
pieczeñstwa okulary ochronne.

Zastosowanie 
Do pod31czenia do wszystkich butli CO2 z zaworem
zewnêtrznym i do SERA butli CO2 ze specjalnym adap-
terem.
Do wylotu niskiego ciœnienia SERA flore reduktora
ciœnienia CO2 mo¿na pod31czyæ seramic pH Controller,
SERA system CO2, reaktor wapnia i inne systemy
uzale¿nione od CO2, do ciœnienia do max. 2,5 bar.

ZawartoœÊ 
SERA flore reduktor ciœnienia CO2 z dwoma manometra-
mi do ciœnienia CO2 z butli i ciœnienia roboczego, pre-
cyzyjny zawór ig3owy i zawór nadciœnieniowy

Czêœci (rys. 1)
(Urz1dzenie jest ca3kowicie zmontowane)

1.1 Manometr mierz1cy ciœnienie w butli
(manometr wysokociœnieniowy)                      
WskaŸnik: 0 – 250 bar

1.2 Manometr mierz1cy ciœnienie robocze
(manometr niskociœnieniowy) WskaŸnik: 0 – 6 bar

1.3 Zawór nadciœnieniowy, za31czaj1cy siê przy
ciœnieniu > 3,3 bara

1.4 Stalowa obudowa cylindra
1.5 Œruba z 3bem rade3kowanym dla ciœnienia

robocze go
1.6 Œruba reguluj1ca zaworu ig3owego do ustawienia

iloœci CO2
1.7 Nakrêtka do przy31czenia butli CO2
1.8 Uszczelka
1.9 Z31czka wê¿a CO2 z nakrêtk1

Monta¿ i uruchomienie
1. Podstawowe ustawienie
Przekrêæ w lewo œrubê z 3bem rade3kowanym (1.5) dla
ciœnienia roboczego na minimum, a¿ bêdziesz czu3
opór. SprawdŸ teraz, czy œruba reguluj1ca (1.6) wbu-
dowanego zaworu ig3owego jest dokrêcona.
Delikatnie zakrêæ œrubê reguluj1c1 a¿ poczujesz opór.
SprawdŸ czy uszczelka (1.8) jest w odpowiednim
miejscu i czy nie jest uszkodzona.

2. Pod31czenie do butli ciœnieniowej CO2 (rys. 2)
Trzymaj butlê ciœnieniow1 CO2 pionowo (zaworem do
góry!), zdejmij nakrêtkê ochronn1 i przykrêæ mocno
reduktor ciœnienia (rys. 2.1) bez u¿ycia narzêdzi.
Zawór nadciœnieniowy (1.3) powinien byæ przy tym
skierowany do góry.
Umieœæ butlê ciœnieniow1 CO2 tak, aby nie mog3a siê
przewróciæ. Odstêp od akwarium nie powinien
wynosiæ wiêcej ni¿ 1,5metra, poniewa¿ w przypadku
zbyt d3ugich wê¿y wystêpuj1 poprzez dyfuzjê
niepotrzebne straty CO2. 

3. Pod31czenie wê¿a ciœnieniowego do CO2 (rys. 3.1 – 3.5)
Odkrêæ nakrêtkê (1.9) od z31czki CO2 (3.1). Nasuñ
nakrêtkê na w1¿ do CO2 (3.2). W3ó¿ w1¿ do CO2 na
z31czkê CO2 (3.3) i przymocuj w1¿ do CO2 z nakrêtk1
(3.4). Ok. 30 cm przed SERA flore reduktorem ciœnienia
CO2 nale¿y wmontowaæ zawór zwrotny miêdzy syste-
mem CO2 a reduktorem ciœnienia (3.5). Drugi koniec
wê¿a do CO2 pod31cz ze swoim systemem CO2 zgod-
nie z instrukcj1 producenta. 

4. Otwarcie butli ciœnieniowej CO2
Odkrêæ g3ówny zawór butli ciœnieniowej CO2 (2.2).
Manometr wysokociœnieniowy (1.1) wska¿e teraz
ciœnienie znajduj1ce siê w butli. 

5. Ustawienie ciœnienia roboczego
Ustaw teraz za pomoc1 œruby z 3bem rade3kowanym
(1.5) dla ciœnienia roboczego przy manometrze nisko-
ciœnieniowym ciœnienie o wysokoœci od 0,8 do 
1,0 bara.
Podczas u¿ytkowania zainstalowanego systemu CO2
nie przekraczaj zalecanej wartoœci dla pod31czonego
systemu CO2 podanej przez producenta. W takim
wypadku natychmiast zredukuj ciœnienie robocze. 
Raz ustawione ciœnienie robocze pozostaje automaty-
cznie na sta3ym poziomie, a¿ butla CO2 bêdzie pusta.

UWAGA! 
Podczas u¿ycia seramic pH Controllera nie prze kra -
czaj ciœnienia roboczego o max. wysokoœci 2 barów. 
Ciœnienie robocze dla SERA flore dyfuzora ciœnie nio -
wego CO2 wynosi ok. 1,5 bara. 
Przy stosowaniu innych elementów CO2 przestrzegaj
instrukcji od producenta. 

6. Dostarczanie CO2 do systemu
Odkrêæ teraz powoli zawór ig3owy (1.6), a¿ bêdzie
mo¿na zobaczyæ w liczniku b1belków powstaj1ce
pierwsze pêcherzyki. Ustaw ¿1dan1 liczbê pêcher -
zyków. Mo¿e trwaæ kilka minut a¿ system siê ustabi-
lizuje. Ustawienie poprawiaj stopniowo.

7. Demonta¿
Zamknij teraz zawór butli (2.2) i zawór ig3owy (1.6).
Odkrêæ nakrêtkê (1.9) i zdejmij w1¿ do CO2 ze z31czki
CO2. Wypuœæ nastêpnie resztkê ciœnienia z reduktora
otwieraj1c zawór ig3owy (1.6). Kiedy oba manometry
bêd1 pokazywaæ zero, mo¿na wtedy odkrêciæ reduk-
tor ciœnienia. Poluzuj nakrêtkê (1.7) i zdejmij reduktor
ciœnienia poci1gaj1c go do przodu. 

PL Informacje o zastosowaniu
SERA flore reduktor ciœnienia CO2 ze zintegrowanym zaworem ig3owym,

manometrami mierz1cymi ciœnienie w butli i ciœnienie robocze
(manometr wysoko- i niskociœnieniowy)
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Ostrze¿enie
1. Dzieci nie nale¿y zostawiaæ bez opieki w pobli¿u
urz1dzenia, aby mieæ pewnoœæ, ¿e nie bêd1 siê nim
bawi3y.

2. Urz1dzenia nie mog1 u¿ywaæ osoby (w31cznie z dzieæ-
mi) niepe3nosprawne fizycznie, umys3owo i z ograni -
czonymi zdolnoœciami postrzegania, osoby nie po -
siadaj1ce odpowiedniego doœwiadczenia i wiedzy,
chyba ¿e postêpuj1 one zgodnie z instrukcj1 lub s1
dozorowane przez odpowiedzialn1 za jej bez-
pieczeñstwo osobê.

Gwarancja:
SERA flore reduktor ciœnienia CO2 dzia3a niezawodnie,
je¿eli postêpujemy zgodnie z instrukcj1. Jesteœmy
odpowiedzialni za poprawne dzia3anie naszych produk-
tów pocz1wszy od daty zakupu.
Jesteœmy odpowiedzialni za dostarczenie urz1dzenia

bez wad. Normalne zu¿ycie w eksploatowaniu urz1 -
 dzenia nie bêdzie uwzglêdnione jako jego wada i nie
podlega gwarancji. Odnosi siê to w szczególnoœci do
uszczelek. Uszkodzenia wywo3ane korozj1 s1 równie¿
wykluczone. 
W przypadku uszkodzenia zalecamy skonsultowaæ siê ze
sprzedawc1 gdzie urz1dzenie zosta3o zakupione. Bêdzie
on w stanie oceniæ, czy wada ta podlega gwarancji. W
przypadku wys3ania urz1dzenia bezpoœrednio do nas
bêdziemy zmuszeni obci1¿yæ Was powsta3ymi kosztami.
Odpowiedzialnoœæ firmy SERA w przypadku reklamacji
jest ograniczona do powa¿nych zaniedbañ. W przypad-
ku drobnych wad firma SERA bêdzie odpowiedzialna
tylko w przypadkach zagro¿enia ¿ycia, uszkodzenia cia3a
czy zdrowia; w przypadkach, gdy zasadnicze czêœci
umowy nie s1 spe3nione i jest to uregulowane przepisa-
mi prawnymi. Odpowiedzialnoœæ jest ograniczona do
sytuacji, kiedy urz1dzenie by3o u¿ytkowane zgodnie z
instrukcj1 i nie do innych celów ni¿ zaleca to producent.
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Provoz
V nÏkter˝ch p¯ípadech je po nÏkolika hodinách provozu
t¯eba jeötÏ jedno nastavení. Korekce pracovního tlaku je
moûná pouze po opÏtovnÈm uzav¯ení jehliËkovÈho
ventilu (1.6). Pro nastavení vytáhnÏte CO2-hadici z
redukËního ventilu (3.3) a zmÏÚte pomalu a postupnÏ
pracovní tlak pomocí öroubu s r˝hami (1.5). Po kaûdÈm
pohybu öroubu s r˝hami (1.5) otev¯ete na 1 sekundu
jehliËkov˝ ventil (1.6). Toto je zvláöù d˘leûitÈ pokud
sniûujete pracovní tlak, abyste si byli jisti, ûe novÏ nas-
taven˝ tlak je správnÏ ukázán na displeji. Napojte nyní
znovu CO2-hadici (viz kapitola “Montáû a uvedení do
provozu”, bod 3). NáslednÏ pomalu a postupnÏ otev¯ete
jehliËkov˝ ventil (1.6), aû dosáhnete pot¯ebnÈho poËtu
bublin. Uvaûujte o urËitÈm zpoûdÏní p¯i poËtu bublin.

»iötÏní
RedukËní ventil je t¯eba Ëistit pouze such˝m hadrem.
ZabraÚte vniknutí vody do redukËního ventilu aby ho
nepoökodila koroze.

⁄drûba
Jen v˝robce m˘ûe opravovat Ëi provádÏt údrûbu
p¯ístroje. Pouze tÏsnÏní jehliËkovÈho ventilu a tÏsnÏní
CO2-láhve (1.8) je moûno vymÏnit. TÏsnÏní je konickÈ a
je t¯eba ho nasadit úzkou stranou k CO2-láhvi.
éádnÈ dalöí Ëásti nesmí b˝t odöroubovány nebo mÏnÏna
jejich pozice, jinak se poökodí speciální tÏsnící hmota a
p¯ístroj p¯estane tÏsnit.

BezpeËnostní pokyny
• Kapaln˝ dioxid uhliËit˝ je pod vysok˝m tlakem. P¯i
montáûních pracích noste pro vaöi bezpeËnost och -
rannÈ br˝le. 

• RedukËní ventil je nastaven na maximální tlak 2,5 ba -
ru. Manipulace s nastavovacím öroubem by mohla
vÈst proniknutí vysokÈho tlaku na nízkotlakou stranu.

• BezpeËnostní ventil se aktivuje p¯i cca. 3,3 baru a
nesmí s ním b˝t manipulováno.

• PoËítaË bublin se m˘ûe p¯i obzvláöù neobvykl˝ch
vnÏjöích okolnostech (prudkÈ v˝kyvy teploty) Ëi p¯i
zneËiötÏní ventilu láhve, redukËního ventilu nebo
jinÈho dílu CO2-SystÈmu v˝raznÏ odch˝lit od nasta -
venÈho poËtu bublin. Kontrolujte proto dennÏ poËet
bublin, abyste neohrozili ûivoËichy v akváriu. P¯ed
kaûd˝m nov˝m naöroubováním sera flore CO2-reduk -
Ëního ventilu na CO2-láhev zkontrolujte  usazení a
nepoökozenost (1.8) a dodrûujte návod. P¯i pochyb-
nosti vymÏÚte ihned tÏsnÏní. ⁄zká strana kónickÈho
tÏsnÏní smÏrem k láhvi. 

Kontrolní list závad

ProblÈm MoûnÈ p¯íËiny OdstranÏní

Nejde ûádn˝ CO2 do akvária ZpÏtn˝ ventil je chybnÏ vloûen ZpÏtn˝ ventil obrátit

CO2-láhev prázdná Láhev vymÏnit p¯íp. nechat naplnit

CO2-hadice je p¯elomená Zkontrolovat uloûení hadice

Pracovní tlak p¯íliö nízk˝; Ventil
láhve uzav¯en˝

Pomalu zv˝öit pracovní tlak, nep¯ekraËovat
údaj v˝robce; Ventil láhve otev¯ít

CO2-spot¯eba p¯íliö vysoká NetÏsnost redukËního ventilu Zkontrolovat tÏsnÏní p¯íp. vymÏnit

äpatná CO2-hadice nebo moc
dlouhá

VymÏnit hadici nebo zkrátit

RedukËní ventil nesprávnÏ
naöroubován na ventil CO2-láhve

Zkontrolovat nasazení na
závit p¯ípadnÏ opravit

P¯íliö silnÈ vÏtrání VÏtrání sníûit

SyËivÈ zvuky NetÏsnost redukËního ventilu TÏsnÏní zkontrolovat p¯íp. nahradit

Vysokotlak˝ manometr 0 – 250 bar˘
Nízkotlak˝ manometr 0 – 6 bar˘
V˝pustní BezpeËnostní ventil  > 3,3 baru
Nastaviteln˝ pracovní tlak 0 – 2,5 baru
Vhodná teplot v místnosti 10 – 40°C (50 – 104°F)
RozmÏry cca. 125 x 105 x 97 mm

Náhradní díly
TÏsnící krouûek pro CO2-láhev
TÏsnící krouûek pro jehliËkov˝ ventil 
RegulaËní öroub pro jehliËkov˝ ventil 
P¯evleËená matice pro  CO2-p¯ipojení hadice

Technická data
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»tÏte prosím pozornÏ.

sera flore CO2-redukËní ventil je p¯esn˝ p¯ístroj, kter˝
pomocí p¯esnÈho jehliËkovÈho ventilu je urËen na
dávkování mal˝ch mnoûství, kterÈ jsou v akvaristice
pot¯eba. OsvÏdËená technika v nejmodernÏjöím prove-
dení umoûÚuje, ûe u sera flore CO2-redukËního ventilu
se provádí vöechny montáûe a nastavení bez pouûití
ná¯adí.

BezpeËnostní pokyn
Kapaln˝ dioxid uhliËit˝ je pod vysok˝m tlakem . P¯i
provádÏní montáûe pouûijte pro vaöi bezpeËnost
ochrannÈ br˝le. 

Pouûití a vyuûití 
Pro p¯ipojení ke vöem CO2-lahvím s vnÏjöím ventilem a
pro sera CO2-jednorázovÈ láhve se speciálním adap -
tÈrem.
Na nízkotlakou stranu sera flore CO2-redukËního ventilu
m˘ûete p¯ipojit seramic pH Controller, sera CO2-System,
kalcium reaktor a dalöí na CO2-závislÈ systÈmy s pracov-
ním tlakem do max. 2,5 baru.

Obsah balení 
sera flore CO2-redukËní ventil se dvÏma manometry na
CO2-tlak v láhvi a pracovní tlak, p¯esn˝ jehliËkov˝ ventil
a p¯etlakov˝ ventil 

JednotlivÈ díly (obr. 1)
(p¯ístroj je plnÏ sloûen)

1.1   Manometr na láhvi
        (vysokotlak˝ manometr) stupnice: 0 – 250 bar˘
1.2   Pracovní manometr 
        (nízkotlak˝ manometr) stupnice: 0 – 6 bar˘
1.3   P¯etlakov˝ ventil, uvolnÏní tlaku > 3,3 baru
1.4   Ocelov˝ válec
1.5   äroub s r˝hami pro se¯ízení pracovního tlaku 
1.6   RegulaËní öroub jehliËkovÈho ventilu pro nastavení

mnoûství CO2
1.7   P¯ípojnÈ öroubení pro CO2-láhev 
1.8   TÏsnící krouûek
1.9   CO2-p¯ípoj na hadici s p¯evleËnou maticí 

Montáû a uvedení do provozu 
1. Základní nastavení
    Nastavte öroub s r˝hami (1.5) na minimální pracovní
tlak, aû k levÈ zaráûce. Nyní zkontrolujte, zda je
regulaËní öroub (1.6) vestavÏnÈho jehliËkovÈ ventilu
uzav¯en.

    JemnÏ otáËejte regulaËní öroub do zaráûky. Zkontro-
lujte zda je tÏsnÏní (1.8) redukËního ventilu nepoö -
kozenÈ a dob¯e sedí.

2. Montáû na CO2-tlakovou láhev (obr. 2)
    Podrûte CO2-tlakovou láhev kolmo (ventil nahoru!),
sejmÏte kryt a naöroubujte rukou bez ná¯adí redukËní
ventil (2.1). P¯itom by mÏl p¯etlakov˝ ventil (1.3)
smÏ¯ovat vzh˘ru.

    UmístÏte CO2-tlakovou láhev tak, aby nemohla
náhodou Ëi strËením spadnout. Vzdálenost od akvária
nem˘ûe b˝t vÏtöí neû 1,5 m, jinak vzniká kv˘li dlouhÈ
hadici ztráta CO2 difúzí.

3. P¯ipojení CO2-tlakovÈ hadice (obr. 3.1 – 3.5)
    Vyöroubujte p¯evleËnou matici (1.9) z CO2-p¯ipojení
(3.1). PosuÚte p¯evleËnou matici p¯es CO2-hadici (3.2).
NasaÔte CO2-hadici na CO2-p¯ipojení (3.3) a upevnÏte
CO2-hadici pomocí p¯evleËnÈ matice (3.4). Asi 30 cm
p¯ed sera flore CO2-redukËnÌ ventil vloûte mezi CO2-
SystÈm a redukËní ventil zpÏtn˝ ventil (3.5). Spojte
druh˝ konec CO2-hadice s vaöim CO2-SystÈmem podle
údaj˘ v˝robce.

4. Otev¯ení CO2-tlakovÈ láhve 
    Otev¯ete hlavní ventil CO2-tlakovÈ láhve (2.2). Vyso -
kotlak˝ manometr (1.1) ukazuje nyní pouze tlak v
láhvi. 

5. Nastavení pracovního tlaku 
    Nastavte pomocí öroubu s r˝hami (1.5) na nízkot -
lakovÈm pracovním manometru tlak 0,8 aû 1,0 baru.

    P¯i provozu CO2-za¯ízení nep¯ekraËujte v˝robcem
doporuËenÈ hodnoty pro p¯ipojen˝ CO2-SystÈm. V
opaËnÈm p¯ípadÏ sniûte ihned pracovní tlak. 

    Jednou nastaven˝ pracovní tlak z˘stane automaticky
konstantní dokud není CO2-láhev prázdná.

    POZOR!
    P¯i pouûití seramic pH Controller nep¯ekraËujte pra-
covní tlak 2 bary.

    Pracovní tlak pro sera flore CO2 tlakov˝ difuzor je asi
1,5 baru.

    P¯i pouûití jin˝ch CO2-za¯ízení dbejte údaj˘ v˝robce.

6. VpouötÏní CO2 do systÈmu 
    Otev¯ete pomalu jehliËkov˝ ventil (1.6), aû uvidíte v
poËítaËi bublin první bubliny. Nastavte nyní poûado -
van˝ poËet bublin. M˘ûe trvat nÏkolik minut neû se
systÈm stabilizuje. Korigujte potom nastavení mal˝mi
kroky.

7. Demontáû
    Uzav¯ete ventil láhve (2.2) a jehliËkov˝ ventil (1.6).
Odöroubujte p¯evleËnou matici (1.9) a vytáhnÏte CO2-
hadici z CO2-p¯ívodu. Vypusùte zbytkov˝ tlak v reduk -
Ëním ventilu otev¯ením jehliËkovÈho ventilu (1.6).
Kdyû ukazují oba manometry nulu, m˘ûete odöroubo-
vat redukËní ventil. K tomu je t¯eba uvolnit p¯ípojnÈ
öroubení (1.7) a redukËní ventil táhnout vp¯ed.

CZ InformaËní popis
sera flore CO2-redukËní ventil s integrovan˝m jehliËkov˝m ventilem,

láhví a pracovním manometrem (vysokotlak˝ a nízkotlak˝ manometr)
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Varování
1.  Na dÏti je t¯eba dohlÈdnout, aby si nikdy nehrály s
p¯ístrojem.

2.  P¯ístroj není urËen pro pouûívání osobami (vËetnÏ
dÏtí) s omezenou tÏlesnou Ëi duöevní schopností
nebo pokud jim chybí znalosti a zkuöenosti, kromÏ
p¯ípadu, kdy pro jejich bezpeËnost, je odpovÏdná
osoba pouËí o pouûívání.

Záruka:
P¯i dodrûení Návodu k pouûití pracuje sera flore CO2-
redukËní ventil spolehlivÏ. RuËíme za bezchybnost
naöich produkt˘ v˝hradnÏ v rámci zákonn˝ch us-
tanovení od data prodeje.
RuËíme za úplnou bezchybnost p¯i p¯edání. Pokud se
bÏhem správnÈho pouûívání objeví známky opot¯ebení,
nejedná se o vadu. V tomto p¯ípadÏ nevzniká nárok na

uplatnÏní záruky. Toto se vztahuje p¯edevöím na tÏsnící
krouûky. TakÈ poökození korozí je v˝slovnÏ z garance
vylouËeno.
DoporuËujeme Vám v p¯ípadÏ jakÈkoli závady nejprve
navötívit Vaöeho prodejce, u kterÈho jste p¯ístroj za -
koupili. Ten by mÏl posoudit, zda se skuteËnÏ jedná o
záruËní p¯ípad. P¯i zasílání p¯ímo nám musíme zbyteËnÏ
vzniklÈ náklady naúËtovat.
Ze záruky je vylouËeno úmyslnÈ poruöení smlouvy a
hrubá nedbalost. Pouze v p¯ípadÏ ohroûení ûivota,
poranÏní a ohroûení zdraví podstatn˝ch smluvních
povinností a p¯i nutnÈm ruËení dle zákona o záruce
v˝robk˘ ruËí sera takÈ p¯i lehkÈ nedbalosti. V tomto
p¯ípadÏ je rozsah ruËení omezen na náhradu typovÏ
shodn˝ch p¯edvídateln˝ch ökod.

Distributor: Sera CZ s.r.o., ChlÌstovice 32
284 01 Kutn· Hora
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7. Äåìîíòàæ
Çàêdîéòå ãëàâíûé êëàïàí íà CO2-áàëëîíå (2.2) è èãîëü÷àòûé
êëàïàí òî÷íîé dåãóëèdîâêè (1.6). Îòâèíòèòå íàêèäíóp ãàéêó
(1.9) è îòñîåäèíèòå CO2-øëàíã îò ñîåäèíèòåëÿ CO2-øëàíãà.
Çàòåì âûïóñòèòå îñòàòî÷íîå äàâëåíèå â dåäóêòîdå, îòêdûâ
èãîëü÷àòûé êëàïàí òî÷íîé dåãóëèdîâêè (1.6). Åñëè îáà
ìàíîìåòdà ïîêàæóò íóëåâîå çíà÷åíèå äàâëåíèÿ – Âû ìîæåòå
îòêdóòèòü dåäóêòîd. Äëÿ òîãî ÷òîáû ñäåëàòü yòî – îñëàáüòå
çàêdåïëÿpùèé âèíò (1.7) è îòäåëèòå dåäóêòîd îò áàëëîíà.

Yêñïëóàòàöèÿ 
Â íåêîòîdûõ ñëó÷àÿõ íåîáõîäèìî áóäåò ïdîèçâåñòè ïîâòîdíóp
êîddåêòèdîâêó dàáî÷åãî äàâëåíèÿ ÷ådåç íåñêîëüêî ÷àñîâ ïîñëå
ââîäà â yêñïëóàòàöèp. Êîddåêòèdîâêà dàáî÷åãî äàâëåíèÿ ìîæåò
áûòü ïdîèçâåäåíà òîëüêî ïîñëå ïîâòîdíîãî çàêdûòèÿ
èãîëü÷àòîãî êëàïàíà òî÷íîé dåãóëèdîâêè (1.6). Îòñîåäèíèòå CO2-
øëàíã îò dåäóêòîdà (3.3) è ìåäëåííî ïîâîdà÷èâàÿ âèíò ñ
dèôëåíîé ãîëîâêîé (1.5), èçìåíÿéòå çíà÷åíèå dàáî÷åãî äàâëåíèÿ
“ìåëêèìè øàæêàìè”. Ïîñëå êàæäîãî ïîâîdîòà âèíòà ñ dèôëåíîé
ãîëîâêîé (1.5) îòêdûâàéòå íà 1 ñåêóíäó èãîëü÷àòûé êëàïàí
òî÷íîé dåãóëèdîâêè (1.6). Yòî âàæíî, îñîáåííî, åñëè Âû
ïîíèæàåòå dàáî÷åå äàâëåíèå, ÷òîáû óäîñòîâådèòñÿ, ÷òî âíîâü
óñòàíîâëåííîå çíà÷åíèå äàâëåíèÿ îòdàæàåòñÿ íà ïîêàçàíèè
ìàíîìåòdà. Âíîâü ïîäñîåäèíèòå CO2-øëàíã ê dåäóêòîdó (ñì.
dàçäåë “Ââîä â yêñïëóàòàöèp è óñòàíîâêà”, ïóíêò 3). Çàòåì
ìåäëåííî, øàã çà øàãîì, îòêdûâàéòå èãîëü÷àòûé êëàïàí òî÷íîé
dåãóëèdîâêè (1.6) äî òåõ ïîd, ïîêà æåëàåìîå êîëè÷åñòâî
ïóçûdüêîâ ãàçà íå áóäåò óñòàíîâëåíî. Ïîìíèòå, ÷òî èçìåíåíèå
êîëè÷åñòâà ïóçûdüêîâ ïdîèñõîäèò íå ñdàçó ïîñëå ïîâîdîòà
dåãóëèdîâî÷íîãî âèíòà, à ñ íåêîòîdîé çàäådæêîé.

xèñòêà
xèñòêó dåäóêòîdà ñëåäóåò ïdîèçâîäèòü èñêëp÷èòåëüíî ñ
ïîìîùüp ñóõîé òêàíè.
Âî èçáåæàíèå ïîÿâëåíèÿ êîddîçèè âíóòdè óñòdîéñòâà èçáåãàéòå
ïîïàäàíèÿ âîäû âíóòdü dåäóêòîdà.

Îáñëóæèâàíèå
Óñòdîéñòâî ìîæåò îáñëóæèâàòüñÿ èëè dåìîíòèdîâàòüñÿ òîëüêî
ïdîèçâîäèòåëåì. Ñàìîñòîÿòåëüíî âîçìîæíà çàìåíà ëèøü
óïëîòíèòåëüíîãî êîëüöà èãîëü÷àòîãî êëàïàíà òî÷íîé dåãó ëè -
dîâêè è óïëîòíèòåëüíîãî êîëüöà ê CO2-áàëëîíó (1.8). Óï ëîò íè -
òåëüíîå êîëüöî èìååò êîíè÷åñêóp ôîdìó è âñòàâëÿåòñÿ óçêîé
ñòîdîíîé ê CO2-áàëëîíó. 
Âñå ädóãèå äåòàëè óñòdîéñòâà íå ìîãóò îòâèí÷èâàòüñÿ èëè
 ïå dåìåùàòüñÿ, òàê êàê â yòîì ñëó÷àå ñïåöèàëüíîå ãådìåò èçè -
dópùåå âåùåñòâî áóäåò ïîâdåæäåíî, ÷òî ìîæåò ïdèâåçòè ê
âîçíèêíîâåíèp óòå÷åê â óñòdîéñòâå.

Ìådû ïdåäîñòîdîæíîñòè
• Æèäêèé óãëåêèñëûé ãàç íàõîäèòñÿ ïîä âûñîêèì äàâëåíèåì.

Ïdè ïdîâåäåíèè dàáîò ïî ìîíòàæó óñòdîéñòâà íàäåíüòå
çàùèòíûå î÷êè äëÿ Âàøåé áåçîïàñíîñòè.

• Dåäóêòîd ïdåäóñòàíîâëåí íà ìàêñèìàëüíîå çíà÷åíèå
dàáî÷åãî äàâëåíèÿ â 2,5 áàd. Ìàíèïóëÿöèè ñ âèíòîì ñ
dèôëåíîé ãîëîâêîé äëÿ dåãóëèdîâêè dàáî÷åãî äàâëåíèÿ
ìîæåò ïdèâåñòè ê ïîÿâëåíèp âûñîêîãî äàâëåíèå íà ñòîdîíå
íèçêîãî äàâëåíèÿ. 

• Ïdåäîõdàíèòåëüíûé êëàïàí îòêdûâàåòñÿ ïdè ïdèáë. 3,3 áàd è
åãî íåëüçÿ dåãóëèdîâàòü.

• Ïî ïdîøåñòâèè íåêîòîdîãî âdåìåíè ôàêòè÷åñêîå êîëè÷åñòâî
ïîñòóïàpùèõ ïóçûdüêîâ CO2 ìîæåò çíà÷èòåëüíî îòëè÷àòüñÿ
îò óñòàíîâëåííîãî Âàìè êîëè÷åñòâà ïóçûdüêîâ. Yòî ñâÿçàíî
êàê ñ âíåøíèìè îáñòîÿòåëüñòâàìè (ñèëüíûå òåìïådàòódíûå
êîëåáàíèÿ), òàê è ñ âîçìîæíûìè çàãdÿçíåíèÿìè êëàïàíà
áàëëîíà, dåäóêòîdà èëè ädóãèõ ÷àñòåé CO2-ñèñòåìû. Ïîyòîìó,
÷òîáû íå ïîäâådãàòü îáèòàòåëåé àêâàdèóìà îïàñíîñòè,
åæåäíåâíî ïdîâådÿéòå êîëè÷åñòâî ïîñòóïàpùèõ ïóçûdüêîâ.
Ïådåä êàæäûì íîâûì ïdèêdó÷èâàíèåì SERA flore CO2-
dåäóêòîdà ê CO2-áàëëîíó óáåäèòåñü, ÷òî óïëîòíèòåëüíîå
êîëüöî (1.8) íàõîäèòüñÿ íà ìåñòå è åãî ñîñòîÿíèå íå âûçûâàåò
ñîìíåíèé, à òàêæå ñëåäóéòå èíñòdóêöèè ïî ââîäó â
yêñïëóàòàöèp. Åñëè ñîñòîÿíèå óïëîòíèòåëüíîãî êîëüöà
âûçûâàåò ó Âàñ ñîìíåíèÿ – íåìåäëåííî çàìåíèòå åãî. Óçêàÿ
ñòîdîíà óïëîòíèòåëüíîãî êîëüöà êîíè÷åñêîé ôîdìû äîëæíà
áûòü íàïdàâëåíà ê áàëëîíó.

Ïådå÷åíü âîçìîæíûõ íåèñïdàâíîñòåé

Íåèñïdàâíîñòü Âîçìîæíàÿ ïdè÷èíà Ìådû äëÿ óñòdàíåíèÿ íåèñïdàâíîñòè

CO2 âîîáùå íå ïîñòóïàåò
â àêâàdèóì

Íåâîçâdàòíûé êëàïàí óñòàíîâëåí â
íåïdàâèëüíîì íàïdàâëåíèè

Ïådåñòàâüòå íåâîçâdàòíûé êëàïàí â
îádàòíîì íàïdàâëåíèè

CO2-áàëëîí ïóñòîé Çàìåíèòå èëè çàïîëíèòå CO2-áàëëîí

CO2-øëàíã èìååò çàãèá (íàäëîì) Ïdîâådüòå óêëàäêó øëàíãà

Dàáî÷åå äàâëåíèå ñëèøêîì íèçêîå,
êëàïàí áàëëîíà çàêdûò

Ìåäëåííî ïîâûñüòå dàáî÷åå äàâëåíèå, íå
ïdåâûøàÿ çíà÷åíèå, ïdåäóñìîòdåííîå
èçãîòîâèòåëåì; îòêdîéòå êëàïàí áàëëîíà

Ñëèøêîì âûñîêèé dàñõîä CO2 Óòå÷êè â dåäóêòîdå Ïdîâådüòå óïëîòíèòåëüíûå êîëüöà è
ïdè íåîáõîäèìîñòè çàìåíèòå

Íå ïdèãîäíûé ê èñïîëüçîâàíèp èëè
ñëèøêîì äëèííûé CO2-øëàíã

Çàìåíèòå øëàíã èëè
óìåíüøèòå åãî äëèíó

Dåäóêòîd íå ïdèêdó÷åí ê CO2-áàëëîíó
êàê ñëåäóåò

Ïdîâådüòå ñîñòîÿíèå âèíòîâîé dåçüáû è ïdè
íåîáõîäèìîñòè èñïdàâüòå åãî

Ñëèøêîì ñèëüíàÿ àydàöèÿ Óìåíüøèòå àydàöèp

Øèïÿùèå çâóêè (øèïåíèå ãàçà) Óòå÷êè â dåäóêòîdå Ïdîâådüòå óïëîòíèòåëüíûå êîëüöà è
ïdè íåîáõîäèìîñòè çàìåíèòå
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Ïîæàëóéñòà, âíèìàòåëüíî ïdî÷èòàéòå èíôîdìàöèp ïî
èñïîëüçîâàíèp.

SERA flore CO2-dåäóêòîd – òî÷íîå óñòdîéñòâî, îáîdóäîâàííîå
èãîëü÷àòûì êëàïàíîì òî÷íîé dåãóëèdîâêè, äàpùèì âîçìîæíîñòü
äîçèdîâàòü ìàëåíüêèå êîëè÷åñòâà, êàê òîãî òdåáóåò àêâà dèó -
ìèñòèêà. Íàäåæíàÿ, ïdîâådåííàÿ äåñÿòèëåòèÿìè òåõíîëîãèÿ, â
ñàìîì ñîâdåìåííîì èñïîëíåíèè ïîçâîëÿåò ïdîâîäèòü ìîíòàæ è
dåãóëèdîâêó SERA flore CO2-dåäóêòîdà áåç ïdèìåíåíèÿ êàêèõ-
ëèáî èíñòdóìåíòîâ.

Ìådà ïdåäîñòîdîæíîñòè
Æèäêèé óãëåêèñëûé ãàç íàõîäèòñÿ ïîä âûñîêèì äàâëåíèåì. Ïdè
ïdîâåäåíèè dàáîò ïî ìîíòàæó óñòdîéñòâà íàäåíüòå çàùèòíûå
î÷êè äëÿ Âàøåé áåçîïàñíîñòè. 

Ïdèìåíåíèå è îáëàñòü ïdèìåíåíèÿ
Äëÿ ïdèñîåäèíåíèÿ êî âñåì CO2-áàëëîíàì ñ âíåøíèì êëàïàíîì
è SERA CO2-áàëëîíó dàçîâîãî óïîòdåáëåíèÿ ñî ñïåöèàëüíûì
àäàïòådîì. 
Ê âûõîäó íèçêîãî äàâëåíèÿ SERA flore CO2-dåäóêòîdà ìîãóò áûòü
ïdèñîåäèíåíû seramic pH-êîíòdîëëåd (seramic pH Controller),
SERA CO2-ñèñòåìà (SERA CO2 System), êàëüöèåâûå dåàêòîdû è
ädóãèå, çàâèñèìûå îò CO2 , ñèñòåìû, äî dàáî÷åãî äàâëåíèÿ ìàêñ.
2,5 áàd.

Êîìïëåêòàöèˇ ïè·îà
SERA flore CO2-dåäóêòîd ñ äâóìÿ ìàíîìåòdàìè äàâëåíèÿ â
áàëëîíå è dàáî÷åãî äàâëåíèÿ, èãîëü÷àòûì êëàïàíîì òî÷íîé
dåãóëèdîâêè è ïdåäîõdàíèòåëüíûì êëàïàíîì

Îòäåëüíûå äåòàëè (Dèñ. 1)
(Óñòdîéñòâî ñìîíòèdîâàíî ïîëíîñòüp)

1.1 Ìàíîìåòd äàâëåíèÿ â áàëëîíå
(ìàíîìåòd âûñîêîãî äàâëåíèÿ)
Ïîêàçàíèå ïdèáîdà: 0 – 250 áàd

1.2 Ìàíîìåòd dàáî÷åãî äàâëåíèÿ (ìàíîìåòd íèçêîãî äàâëåíèÿ)
Ïîêàçàíèå ïdèáîdà: 0 – 6 áàd

1.3 Ïdåäîõdàíèòåëüíûé êëàïàí (êëàïàí ñádîñà äàâëåíèÿ);
âûïóñêíîå äàâëåíèå > 3,3 áàd

1.4 Ñòàëüíîé öèëèíädè÷åñêèé êîdïóñ
1.5 Âèíò ñ dèôëåíîé ãîëîâêîé äëÿ dåãóëèdîâêè dàáî÷åãî

äàâëåíèÿ
1.6 Dåãóëèdîâî÷íûé âèíò èãîëü÷àòîãî êëàïàíà òî÷íîé

dåãóëèdîâêè äëÿ dåãóëèdîâêè êîëè÷åñòâà CO2
1.7 Çàêdåïëÿpùèé âèíò äëÿ CO2-áàëëîíà
1.8 Óïëîòíèòåëüíîå êîëüöî
1.9 Ñîåäèíèòåëü CO2-øëàíãà ñ íàêèäíîé ãàéêîé

Ââîä â yêñïëóàòàöèp è óñòàíîâêà
1. Îñíîâíàÿ óñòàíîâêà

Ïîâådíèòå âèíò ñ dèôëåíîé ãîëîâêîé äëÿ dåãóëèdîâêè
dàáî÷åãî äàâëåíèÿ (1.5) äî ìèíèìóìà (âëåâî, äî óïîdà).
Òåïådü, ïdîâådüòå, çàêdûò ëè dåãóëèdîâî÷íûé âèíò (1.6)
âñòdîåííîãî èãîëü÷àòîãî êëàïàíà òî÷íîé dåãóëèdîâêè.
Àêêódàòíî çàâèíòèòå dåãóëèdîâî÷íûé âèíò äî óïîdà. Ïdî -
âådüòå, íàõîäèòüñÿ ëè óïëîòíèòåëüíîå êîëüöî (1.8) dåäóêòîdà
íà ìåñòå, ïdàâèëüíî ëè óñòàíîâëåíî è íå ïîâdåæäåíî ëè îíî.

2. Ìîíòàæ ñ CO2-áàëëîíîì ñî ñæàòûì ãàçîì (Dèñ. 2)
Óäådæèâàÿ CO2-áàëëîí ñî ñæàòûì ãàçîì â âådòèêàëüíîì
ïîëîæåíèè (êëàïàíîì ââådõ!), ñíèìèòå çàùèòíûé êîëïà÷îê è
íàêdåïêî ïdèêdóòèòå ê íåìó dåäóêòîd áåç ïdèìåíåíèÿ êàêèõ-
ëèáî èíñòdóìåíòîâ (2.1). Ïdè yòîì ïdåäîõdàíèòåëüíûé êëàïàí
(1.3) äîëæåí áûòü íàïdàâëåí ââådõ.
Dàçìåñòèòå CO2-áàëëîí ñî ñæàòûì ãàçîì òàêèì îádàçîì,
÷òîáû îí íå ìîã óïàñòü èëè îïdîêèíóòüñÿ. Dàññòîÿíèå äî
àêâàdèóìà íå äîëæíî ïdåâûøàòü 1,5 ìåòdà, òàê êàê ñëèøêîì
äëèííûå øëàíãè ìîãóò ïdèâåñòè ê íåíóæíûì ïîòådÿì CO2
âñëåäñòâèå äèôôóçèè (dàññåèâàíèÿ).

3. Ïdèñîåäèíåíèå CO2-øëàíãà (Dèñ. 3.1 – 3.5)
Îòâèíòèòå íàêèäíóp ãàéêó (1.9) îò ñîåäèíèòåëÿ CO2-øëàíãà
(3.1). Ïdîäåíüòå CO2-øëàíã ñêâîçü íàêèäíóp ãàéêó (3.2).
Ïdèñîåäèíèòå CO2-øëàíã ê ñîåäèíèòåëp CO2-øëàíãà (3.3) è
çàêdåïèòå åãî ñ ïîìîùüp íàêèäíîé ãàéêè (3.4). Âû äîëæíû
óñòàíîâèòü íåâîçâdàòíûé êëàïàí ìåæäó CO2-ñèñòåìîé è
dåäóêòîdîì (3.5) íà dàññòîÿíèè ïdèáë. 30 ñì ïådåä SERA flore
CO2-dåäóêòîdîì. Ñîåäèíèòå ädóãîé êîíåö CO2-øëàíãà ñ Âàøåé
CO2-ñèñòåìîé â ñîîòâåòñòâèè ñ óêàçàíèÿìè èçãîòîâèòåëÿ.

4. Îòêdûòèå CO2-áàëëîíà ñî ñæàòûì ãàçîì
Îòêdîéòå ãëàâíûé êëàïàí íà CO2-áàëëîíå ñî ñæàòûì ãàçîì
(2.2). Ìàíîìåòd âûñîêîãî äàâëåíèÿ (1.1) ïîêàæåò çíà÷åíèå
äàâëåíèÿ â áàëëîíå.

5. Óñòàíîâêà dàáî÷åãî äàâëåíèÿ
Èñïîëüçóÿ âèíò ñ dèôëåíîé ãîëîâêîé (1.5) äëÿ dåãóëèdîâêè
dàáî÷åãî äàâëåíèÿ óñòàíîâèòå íà ìàíîìåòdå íèçêîãî
äàâëåíèÿ çíà÷åíèå äàâëåíèÿ â ïdåäåëàõ îò 0,8 äî 1,0 áàd.
Íå ïdåâûøàéòå çíà÷åíèå äàâëåíèÿ, dåêîìåíäîâàííîå èçãîòî -
âèòåëåì äëÿ óñòàíîâëåííîé Âàìè CO2-ñèñòåìû. Â yòîì ñëó÷àå
íåìåäëåííî óìåíüøèòå dàáî÷åå äàâëåíèå.
Óñòàíîâëåííîå dàáî÷åå äàâëåíèå áóäåò àâòîìàòè÷åñêè
îñòàâàòüñÿ ïîñòîÿííûì äî òåõ ïîd, ïîêà CO2-áàëëîí íå
îïóñòååò.

ÂÍÈÌÀÍÈÅ!
Ïdè èñïîëüçîâàíèè seramic pH-êîíòdîëëådà dàáî÷åå äàâ ëå -
íèå íå äîëæíî áûòü âûøå 2 áàd.
Dàáî÷åå äàâëåíèå äëÿ SERA flore CO2 äèôôóçîdà (SERA flore
CO2 pressure diffuser) ñîñòàâëÿåò ïdèáë. 1,5 áàd.
Ïdè èñïîëüçîâàíèè ädóãèõ CO2-êîìïàíåíòîâ ñëåäóéòå
ñîîòâåòñòâópùèì óêàçàíèÿì èçãîòîâèòåëÿ.

6. Ïîäà÷à CO2 â ñèñòåìó
Ìåäëåííî ïîâîdà÷èâàÿ dåãóëèdîâî÷íûé âèíò, îòêdûâàéòå
èãîëü÷àòûé êëàïàí òî÷íîé dåãóëèdîâêè (1.6) äî òåõ ïîd, ïîêà
Âû íå óâèäèòå ïådâûå ïóçûdüêè ãàçà â ñ÷åò÷èêå ïóçûdüêîâ.
Òåïådü âû ìîæåòå óñòàíîâèòü æåëàåìîå êîëè÷åñòâî
ïóçûdüêîâ. Yòî ìîæåò çàíÿòü íåñêîëüêî ìèíóò äî òåõ ïîd,
ïîêà ñèñòåìà íå ñòàáèëèçèdóåòñÿ. Ïdîèçâîäèòå êîd dåê òè -
dîâêó æåëàåìîãî êîëè÷åñòâà ïóçûdüêîâ “ìåëêèìè øàæêàìè”,
äàâàÿ âîçìîæíîñòü ñèñòåìå ñòàáèëèçèdîâàòüñÿ.

RUS Èíñòdóêöèÿ ïî ïdèìåíåíèp
SERA flore CO2-dåäóêòîd (SERA flore CO2 pressure reducer) ñî âñòdîåííûì

èãîëü÷àòûì êëàïàíîì òî÷íîé dåãóëèdîâêè è ìàíîìåòdàìè äàâëåíèÿ â áàëëîíå è dàáî÷åãî
äàâëåíèÿ (ìàíîìåòdû âûñîêîãî è íèçêîãî äàâëåíèÿ)
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Ïdåäóïdåæäåíèå
1. Âíèìàòåëüíî ñëåäèòå çà äåòüìè, ÷òîáû áûòü óâådåííûì, ÷òî

îíè íå èãdàpò ñ óñòdîéñòâîì.
2. Óñòdîéñòâî íå ïdåäóñìîòdåíî äëÿ èñïîëüçîâàíèÿ ëpäüìè

(âêëp÷àÿ äåòåé): ñ îãdàíè÷åííûìè ôèçè÷åñêèìè èëè
óìñòâåííûìè ñïîñîáíîñòÿìè, ñ íåäîñòàòî÷íûì îïûòîì èëè
çíàíèÿìè, â ñëó÷àå, åñëè îíè íå íàõîäÿòñÿ ïîä íàáëpäåíèåì
èëè íå ïîëó÷èëè ñîîòâåòñòâópùèå èíñòdóêöèè îò ëèöà,
îòâåòñòâåííîãî çà èõ áåçîïàñíîñòü.

Ãàdàíòèÿ:
SERA flore CO2-dåäóêòîd áóäåò íàäåæíî dàáîòàòü ïdè ïîëíîì
ñîáëpäåíèè èíñòdóêöèè ïî ïdèìåíåíèp. Ìû ïdåäîñòàâëÿåì
ãàdàíòèp â òå÷åíèå 24 ìåñÿöåâ ñî äíÿ ïîêóïêè. Ãàdàíòèéíûé
òàëîí äåéñòâèòåëåí òîëüêî ïdè ñîõdàíåíèè êàññîâîãî ÷åêà.
Ãàdàíòèÿ dàñïdîñòdàíÿåòñÿ òîëüêî íà ñàì ïdèáîd. Ãàdàíòèÿ íå
dàñïdîñòdàíÿåòñÿ íà ïîâdåæäåíèÿ, âûçâàííûå êîddîçèåé è
ëpáûå ädóãèå ïîâdåæäåíèÿ, âîçíèêøèå â ñëåäñòâèå íåíàäëå -
æàùåãî îádàùåíèÿ è åãî ïîñëåäñòâèé. Ãàdàíòèÿ íå dàñï dîñò -
dàíÿåòñÿ íà áûñòdîèçíàøèâàpùèåñÿ ÷àñòè. Yòî îòíîñèòñÿ, â
÷àñòíîñòè, ê óïëîòíèòåëüíûì êîëüöàì. Îòâåòñòâåííîñòü îã -
dàíè÷åíà ïdîäàæíîé öåíîé ïdèáîdà.
Â ñëó÷àå îáíàdóæåíèÿ íåèñïdàâíîñòè îádàùàéòåñü, ïîæàëóéñòà,
ê Âàøåìó ñïåöèàëèçèdîâàííîìó ïdîäàâöó.

Ìàíîìåòd âûñîêîãî äàâëåíèÿ 0 – 250 áàd
Ìàíîìåòd íèçêîãî äàâëåíèÿ 0 – 6 áàd
Âûïóñêíîå äàâëåíèå ïdåäîõdàíèòåëüíîãî 
êëàïàíà > 3,3 áàd
Dåãóëèdóåìîå dàáî÷åå äàâëåíèå 0 – 2,5 áàd
Äîïóñòèìàÿ êîìíàòíàÿ 
òåìïådàòódà 10 – 40° C

   (50 – 104° F)
Dàçìådû ïdèáë. 125 õ 105 õ 97 ìì

Çàïàñíûå ÷àñòè
Óïëîòíèòåëüíîå êîëüöî äëÿ CO2-áàëëîíà
Óïëîòíèòåëüíîå êîëüöî èãîëü÷àòîãî êëàïàíà òî÷íîé
dåãóëèdîâêè 
Dåãóëèdîâî÷íûé âèíò èãîëü÷àòîãî êëàïàíà òî÷íîé dåãóëèdîâêè 
Íàêèäíàÿ ãàéêà äëÿ ñîåäèíèòåëÿ CO2-øëàíãà 

Òåõíè÷åñêèå õàdàêòådèñòèêè




